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Der täglich zwei Mal erſcheinende

„ General - Anzeiger “
für Mannheim und Umgebung

( Mannheimer Journal )
lädt hiermit zum Abonnement auf das
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E 6, 2, bei den Trägerinnen , (ausſchließlich Trägerlohn ) und

2958 ) 2 Mark 30 Pfennig . Durch die Poſt bezogen mit

Romanbeilage ( Nr. 2959 ) 2 Mark 85 Pfennig ( am

Pelitionen ,
N

derſelben
1

III . Quartal 1900
ein .

Der „ General⸗Anzeiger “ koſtet bei unſerer Expedition

bei unſeren Agenten monatlich nur

60 Pfennig .

Durch die Poſt bezogen ohne Romaubeilage ( Nr.

Schalter abgeholt ) , 3 Mark 25 Pfennig ( frei ins Haus ge⸗

liefert ) pro Quartal .

Expedition un
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Aus dem Landtage .

BN . Karlsruhe , 27 . Juni .

Die Petitionskommiſſion der Zweiten Kammer hat die vier

nämlich 1. der vereinigten Flaſchenbier⸗
um Extheilung einer Konzeſſion ,

22.

ſchäfts an die Ertheilung einer Konz fe

Pforzheimer Wirthevereins um geſetzliche Regelung des Flaſchen⸗
bierhandels und 4. des Verbandsbureaus des badiſchen Gaſt⸗

wirtheverbandes mit der Bitte um Maßnahmen gegen den immer
mehr überhand nehmenden Flaſchenbierhandel , in der Weiſe er⸗

ledigt , daß ſie hinſichtlich Ziffer 3, ſoweit Geſundheits⸗ und

Reinlichkeits⸗Vorſchriften in Betracht kommen , den Antrag auf

Ueberweiſung zur Kenntnißnahme , im Uebrigen auf, Uebergang
zur Tagesordnung ſtellte . Der Bericht der Petitions⸗Kommiſſion
über die Bitte der Vereine für Hombopathie im Großherzogthum

Baden , um Errichtung homöbopthiſcher Lehrſtühle

an den beiden Landesuniverſttäten und Einführung des Dispen⸗

ſirrechts für die in Baden praktizirenden hombopathiſchen Aerzte ,

ſowie die Zulaſſung der Letzteren als Kaſſenärzte bei den ſtaat⸗

lichen Betrieben , erſtattet von dem Abgeordneten Blümel , iſt nun

erſchienen . Er ſagt über die Haltung der Regierung gegenüber

der Petition , zuerſt müſſe man die Univerſttäten hören . Es ſei

natürlich nicht mehr möglich , jetzt oder in der nächſten Zeit eine

Neuerung im Sinne der Petenten

abgeſchloſſen ſei . Die Regierung ſei aber

hebungen zu vera

die Homöbopathie
Verbreitung gefun

Lilien auf dem Jelde .
Nomau von Arthur Zapp .

( Nachdruck verboten . )

gerne bereit , Er⸗

den habe , daß ein Bedürfniß , wie es hier aus⸗
ieeeeeeeeeee

( Schluß

e Zeugenausf

65

Nachdem durch di

niſſe der überführten A

Komödie klargelegt worden waren ,

klagte Hochſtapler⸗Gruppe
ſäeten und nicht ernteten ,

Weltſtadt gar üppig wucherten ,
die Güte des himmliſchen Vaters ,

und blinde Eitelkeit der Menſ

7

Als

ſondern die Leichtgläubigkeit

gegangen , ſowie die Höhe der Su

ſchädigt hatten , und endlich den

Milderungsgrund ließ er da

Gieſebrecht gelten , das ja ni

ſondern lediglich in lächerli

ſeinen Urſprung gehabt habe .
Die „falſche Erzherzogin “ und ihr Bruder , der Pſeudo

Baron von Korthuß , wurden zu je drei Jahren Gefängniß ver

urtheilt ; die Mutter , Frau Stein , und der „

Schmidt erhielten je zwei

Whika“ mit ſechs Monaten davonkam .

geſprochen ſei , vorliege .

Ge⸗ dienſtes beſ

auszuführen , da das Budget

nſtalten , namentlich auch nach der Richtung , ob

ſich ſchon ſoweit ausgebildet und eine ſolche

agen und durch die Geſtänd⸗

ngeklagten die einzelnen Fäden der mit ſo

großer Kühnheit und Geſchicklichkeit in Szene geſetzten Betrugs⸗

hielt der Staatsanwalt ſein

großes Plaidoyer . Er bezeichnete im Verlauf deſſelben die ange⸗

als „Lilien auf dem Felde “ , die nicht

und die auf dem Boden der modernen

blühten und gediehen . Jedoch nicht

chen ernähre

ſtrafſchärfend hob der Staatsanwalt die Dreiſtigkeit

und Gewiſſenloſigkeit hervor , mit der die Schwindler zu Werk

mmen , um die ſie ihre Opfer ge⸗

Mißbrauch hoher Namen . Als

ͤ große Entgegenkommen der Herren

cht in menſchenfreundlichen Motiven ,
cher Eitelkeit und Großmannsſucht

Kommiſſtonär

Jahre , während die falſche „Prinzeſſin

T 88
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Aus dem Berichte geht hervor , daß im

Baden z. Zt . ſchon homöopathiſche Apotheken , und ſolche mit

homöopathiſchen Abtheilungen beſtehen , wie z. B. in Wertheim ,

Mannheim , Heidelberg , Bretten , Pforzheim , Karlsruhe , Baden ,

Freiburg . Die Kommiſſion ſelbſt beantragt , die Kammer wolle

die Petition der Regierung zur Kenntnißnahme überweiſen .

Deutſches Reich .

4 Berlin , 26 . Junj . ( Reichshandelsſtelle . ) Der

Ausſchuß für die Errichtung einer Reichshandelsſtelle hat das

4. Heft ſeiner Schriften ſoeben der Oeffentlichkeit übergeben .

Es behandelt die „ Handels⸗Auskunftsſtellen des

Auslandes “ in einer vergleichenden Darſtellung der Ein⸗

richtungen zur Förderung des Außenhandels in Belgien , Nord⸗

amerika , Frankreich , England und Oeſterreich⸗Ungarn , im Auf⸗

trage des Ausſchuſſes verfaßt von Dr . W. Wendlandt . Dieſe

Schrift gelangt durch den deutſchen Handelstag zum Verſandt

an alle Handelskammern und außerdem an die freien Ver⸗

tretungen von Handel , Induſtrie und Gewerbe , iſt aber auch im

Buchhandel ( Verlag von Herm . Klokow , Berlin S. . , Alexandri⸗

nenſtraße 51 ) zum Preiſe von 1 % zu beziehen . Beſonders aus⸗

führlich behandelt iſt das Handelsmuſeum in Brüſſel , das Han⸗

delsmuſeum in Philadelphia , die neue engliſche Handelsnachrich⸗

tenſtelle und die Handelsmuſeen in Wien und Budapeſt . Den

Schluß der Broſchüre bildet eine Ueberſicht über die Beſtrebungen

auf Errichtung einer Reichshandelsſtelle , wie ſie bis zum gegen⸗

wärtigen Augenblicke gediehen ſind . Der Ausſchuß hat ſich eine

Einzeldarſtellung ſämmtlicher ähnlichen und verwandten Ein⸗

richtungen wie Exportmuſterlagler , ſogen . Handelsmuſeen , Ex⸗

portvereine u. dergl . für eine zweite Broſchüre vorbehalten und

ſich im vorliegenden Hefte auf die Vorführung gleicher Ein⸗

richtungen des Auslandes zum Zwecke eines einheitlicheren Nach⸗

weiſes der Nothwendigkeit von zentralen Auskunftsſtellen für

Handel und Induſtrie im
Si

eines aktiven Informations⸗

— Das Reichsmilitärgericht . ) Die Ernennung

des Chefs des Militärkabinets , Generals der Infanterie

v. Hahnke , zum Präſidenten des Reichsmilitärgerichts , das

am 1. Oktober ſeine Thätigkeit beginnen wird , ſoll unmittelbar

bevorſtehen . Der bisherige Generalauditeur der Armee , Wirk⸗
licher Geheimer Rath Itten baſch , ſcheidet am 1. Oktober aus

und tritt in den Ruheſtand , da nach der neuen Militärſtraf⸗

gerichtsordnung das Gerichtspräſidium von einem General oder

Admiral mit dem Rang eines kommandirenden Generals bekleidet

werden muß .

Italien .
Rom , 26 . Juni .

Das neue Miniſterium .

Es iſt , wie der „Popolo Romano “ ſagt , ein Miniſterium

der Halbfiguren , und ſeine eigentliche parlamentariſche Baſis iſt

nicht die Mehrheit , der es zum größten Theil entnommen iſt ,

ſondern die im verfaſſungstreuen Lager von Freund und Feind

erkannte Nothwendigkeit , über die Schwierigkeiten und Gefahren

der Obſtruktion recht und ſchlecht hinwegzukommen , um das

parlamentariſche Leben wieder in ſein natürliches Geleiſe zu

lenken . Von einem beſonderen Programme des Cabinets Saracco

zu reden , wäre unter dieſe Umſtänden unangemeſſen . Hinſicht⸗

lich der Geſchäftsordnung hat das Kabinet dem Abgeordneten

Villa , der an Stelle des Unterrichtsminiſters Gallo zum

Vorſitzenden der Kammer auserſehen iſt , freie Hand gelaſſen.
Die Formel , unter welcher dies geſchieht , lautet : die Geſchäfts⸗
ordnung iſt Sache der Kammer ; die Regierung hat hierin höch⸗

ſtens eine berathende Stimme . Der Noth gehorchend , nicht dem

eigenen Triebe , iſt die Mehrheit damit einverſtanden , und Villa

wird dafür ſorgen , daß die Geſchäftsordnung Niemand weh⸗

thut . Die Obſtruktion der äußerſten Linken iſt alſo nicht mehr

zu befürchten . Daß man nach einjährigem Kampfe ihr grund⸗
ſätzliches Recht anerkannt hat , will man indeſſen noch nicht zu⸗

geben . Man darf auf Villa ' s Vorſchläge geſpannt ſein . Die
Aufnahme , welche das Kabinet findet , entſpricht der Sachlage .
Man nennt es ein Sommerminiſterium und einen Nothbehelf .
Die meiſten Blättern äußern ſich befriedigt darüber , daß Vis⸗

conti⸗Venoſta in dieſem ernſten Augenblicke der Weltlage
ſich bewegen ließ , ſein Amt weiterzuführen ; von den übrigen

Miniſtern wird kaum geſprochen . Das Kabinet wird von der

Kammer ein ausreichendes Budget⸗Proviſorium begehren , dann

das Budget und vielleicht auch das längſt eingebrachte Aus⸗

wanderungsgeſetz berathen laſſen .

Großbritannien .
( Lord Roberts ) hat neuerdings

blirtes Haus gemiethet und für

N

4* London , 26 . Juni .
für September in London ein mö

September mehrere Einladungen angenommen . Lord Roberts

iſt gewiß der beſte Beurtheiler der Lage in Südafrika . Aber auch
Moltke erwartete nach Sedan , er werde im Oktober in Creiſau

Haſen ſchießen können .

Der Aufruhr in China .

Zum Kampf der Kanonenboote

an der Voſſ . Ztg . : Erſt nach⸗

*

mit den Takuforts ſchreibt m

dem der langerwartete Drahtbericht des Chefs unſeres Kreuzer⸗

geſchwaders über den Kampf der Kanonenboote mit den Forts

an der Peihomündung vorliegt , iſt es möglich geworden , ſich ein

klares Bild von der Lage über den Kampf vom 16 . zum 17 . d. M.

zu machen . Recht bezeichnend für die chineſiſche Kampfesweiſe

iſt es , daß ſieben Kanonenboote der Mächte , die in der Peiho⸗

mündung bis Tongku hinauf nahe den Forts ankerten , dieſe zum

Schweigen brachten , beſiegten und beſetzten — wenn auch nach
hartem Kampf . In dem ſechsſtündigen Gefecht mit den Forts iſt

alſo Seitens der Mächte ein größeres Geſchützkaliber
überhaupt nicht zur Verwendung gekommen , da auch die

Kanonenboote des Auslandes nur eine ſogenannte kleine
Armirung , den Größenverhältniſſen dieſer Schiffsklaſſe ent⸗

ſprechend , an Bord haben . So beſteht die Hauptarmirung

unſeres braven „ Iltis “ nur aus vier 8,8 Schnellfeuergeſchützen
von 30 Kaliber Länge , die auf dem Oberdeck hinter ſchwachen
Schutzſchilden inſtallirt iſt . Aus der Meldung des Chefs des

Kreuzergeſchwaders geht hervor , daß dieſe unbeſchädigt geblieben

iſt ; ein trauriges Zeichen für die Schießleiſtungen der Forts !
Denn bei dem Bekanntſein der Entfernung der Geſchützſtände
der Forts von den Kanonenbooten hätten ſchon wenige Treffer

die Kanonenboote außer Gefecht ſetzen müſſen ! Aber auch die

Maſchinen . Keſſel und der Schiffskörber des Iltis ſind bei

trug mit drei Monaten Gefängniß beſtraft . Es wurde nach⸗

gewieſen , daß der ſaubere Herr Gutsbeſitzer mit dem „ Kom⸗

miſſionär “ Schmidt eine Verabredung getroffen , laut welcher die

mit Hilfe des Schmidt über 150 000 Mark , dem reellen Werth

des Gutes , zu erzielende Summe zwiſchen Beiden getheilt wer⸗

den ſollte . Die viel zu hoch gegriffene Kaufſumme von 220 000

Mark ſei aber nur durch betrügeriſche Vorſpiegelungen , an denen

der Gutsbeſitzer theilgenommen , erzielt worden .

Den beiden Hauptangeklagten , den Geſchwiſtern Alma und

Otto Stein , ſtand nach Verbüßung ihrer Strafe außerdem noch

die Ueberführung nach Wien und eine ebenfalls nicht geringe

Strafe wegen der dort verübten Schwindeleien in ſicherer

Ausſicht.
5

Hans Gieſebrecht wurde von jeder Antheilnahme an dem

Betruge der „falſchen Erzherzogin “ freigeſprochen . . . So endete

die mit ſo großer Phantaſie erfundene und mit ſo graziöſer An⸗

muth in Szene geſetzte romantiſche Kömödie von der „falſchen

Erzherzogin “ höchſt proſaiſch und kläglich⸗

*. * *

Die Familie Gieſebrecht hatte ſich in ihrem Stadttheil un⸗

möglich gemacht . Ueberall verfolgte ſie Spott und Hohn . Dem

jungen Bildhauer hatte der Volkswitz bereits den Beinamen der

„falſche Erzherzog “ angehängt . Papa Gieſebrecht verkaufte deß⸗

halb ſein Haus in der Königgrätzerſtraße , das der Schauplatz
der ebenſo beſchämenden wie „theuren “ Affaire geweſen und ſie⸗
delte mit den Seinen in einen anderen Stadttheil über . Zum
Glück war Berlin groß und im Berliner Süoſten wußte man

nicht , daß er und ſein Sohn die „ Helden “ des abenteuerlichen

Romans geweſen , der ſich im Berliner Südweſten abgeſpielt hatte .
Die Einbuße , die der reiche Hausbeſitzer an ſeinem Vermögen

＋

2

2

lagen , die er für die falſche Erzherzogin und für den Pſeudo⸗

Baron gemacht und den Betrag von etwa fünfzigtauſend Mark

erreichten , verlor er auch noch an dem Gutskauf in Schleſten die

Summe von ſiebenzigtauſend Mark . Papa Gieſebrecht mußte

ſich noch glücklich ſchätzen, daß er einen Käufer fand , der ihm das

Gut für hundertfünfzigtauſend Mark wieder abnahm und daß

er nicht noch einen größeren Schaden zu verzeichnen hatte ,
5

Ein Drittel ſeines Vermögens hatte dem ehrgeizigen Haus⸗

beſitzer ſeine Eitelkeit und ſeine Großmannsſucht gekoſtet .

Wenigſtens war die bittere Erfahrung nicht ohne heilſame
Wirkung an ihm vorübergegangen . Nach Titel und Orden und

nach vornehmem Verkehr außerhalb ſeines ſchlichten , bürgerlichen

Kreiſes trug er gar kein Verlangen mehr . Und machte ſich wirk⸗

lich wieder einmal gelegentlich der Zug nach dem Höheren bei
Papa Gieſebrecht bemerkbar , ſo rief ihn ſeine nüchterne Ehehälfte
mit der Mahnung : „ Denk ' an die falſche Erzherzogin ! “ immer

ſehr raſch zur Vernunft zurück .
8

Hans Gieſebrecht überwand die herbe Enttäuſchung mit der

Elaſtizität der Jugend verhältnißmäßig leicht und raſch . Er

wunderte ſich ſelbſt , wie ſchnell und gründlich die Verachtung und

der Abſcheu , die die Erkenntniß des gemeinen Charaklers der raf⸗
finirten Hochſtaplerin ihm einflößte , jeden Funken ſeiner

früheren Liebe und Sympathie in ihm erſtickten . Sein Troſt
war , daß ſogar ſein ariſtokratiſcher Freund , der Regierungs⸗

aſſeſſor von Schwirſen , ſich von den beſtechenden Eigenſchaften
ſeiner verfloſſenen Braut hatte täuſchen laſſen . Im Uebrigen fand
er in der ernſten Arbeit , der er ſich jetzt mit ganzer Kraft hingab ,
Erſatz für die verlorenen ſtolzen Hoffnungen . Das halbvollendeke
Bildwerk der „falſchen Erzherzogin “ aber ſchlug er in Stücke und

warf ſie in die Müllgrube , um ſich auch dieſe letzte Exrinnerung

Der ſchleſiſche Gutsbeſitzer wurde wegen Beihilfe zum Be

55

erlitten , war nicht gering . Außer den Barvorſchüſſen und Aus⸗2

an das närriſche , beſ chämende Erlebniß für immer aus den Augen

zu räumen .



Geueral Anzeigerdem Kampf unbe
Mannheim ,27. Junt .
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an vielen Hunderttauſenden Flaſchen Sect vorüber , immer höher dieTreppen hinauf , 8 Etagen übereinander , zu den Faßweink
darunter große Fäſſer mit künſtlerifgeſchnitzten Böden und ſchließlich das Nieſenfaß , 100 000 Liter Kupfer⸗berg⸗Gold , welches allgemeines Erſtaunen hervorrief . In der großenArbeitshalle war Alles flokt im Betrieb , ſo daß die Gäſte die ganze Ar⸗beit , die jede einzelne Flaſche durchmacht — ſte geht durch viele Hun⸗dert Hände , bis ſie fertig iſt — inſpiziren konnken . Alles das erregtedas lebhafteſte Intereſſe . Eine prachtbolle geſchmückte Halle nahm dieGäſte auf . Schöne junge Damen kredenzten Sect und vertheilten Er⸗friſchungen aller Art in liebenswürdigſter Weiſe . Herr Com. ⸗RathKupferberg begrüßle ſeine Gäſte und hieß ſie herzlich willkommen.Sein Toaſt galt dem Berbande deutſcher Journaliſten und Schrift⸗ſteller und feinen liehenswürdigen Damen . Direktor Dr . Wenzel⸗Berlin , der Borſitzende des Verbandskages , ſprach Herrn Com. ⸗RathKupferberg Dant für den liebenswürdigen Empfang und die Liberalt⸗tät aus , mit der er und ſeine Kollegen in die Geheimniſſe der Sectfabri⸗kation eingeweiht worden ſeien und führte dann in launiger Rede weiteraus , daß er perſönlich mehr Werth auf das Studium des Inhaltesder Flaſchen lege . Sein Hoch galt der Firma Kupferberg , auf beren

Blühen und Gedeihen er ſein Glas leerte . Dr. Stein bach ausWien , Nedakteur der Neuen Freien Preſſe , fand , daß dies die beden⸗⸗

Zuſammenkunft die letzte Gelegenheit , den Männern , die ſich um dasGelingen des Verbandsfeſtes ſo verdient gemacht hätten , dem Feſtaus⸗ſchuß und Kollegen Ludwig Dank zu ſagen . Prof . Alois Sch War ,Mähriſch Oſtrau , toaſtete auf die Damen des Haufes insbeſondereFrau Com . ⸗Rath⸗ Kupferberg . Prof . Nover⸗ Mainz brachte einenbegeiſterten Trinkſpruch mit den Schlußworten „Kupferberg⸗Gold eslebe hoch “ . Lichtblau aus Wien ſprach in gereimter Rede überdie gemeinſamen Intereſſen der Deutſch⸗Oeſterreicher mit den Deut⸗ſchen , worauf Poth , Redakteur der Zweibrücker Zeitung mit einemHoch auf die Oeſterreicher erwiderte . Immer fröhlicher wurde dieStimmung und als man nach einigen Stunden das gaſtliche Haus ber⸗ließ , nahm Jeder das Bewußtſein mit, ein her iel
haben . Es war ein ſbürdiger Beſchluß des 7. uffgund e
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Deutſcher Bäckertag in Pforzheim . Aus Pforzheimden 26 . . , wird uns geſchrieben : Die Verhandlungen des 6. Central⸗berbandstages des Freien deutſchen Bäckerberbandesbegannen heute Vormittag halb 11 Uhr im Coloſſeum . Derſelbe wurdebon dem Verbandsvorſitzenden Philgus eröffnet . Der Vorſitzende derhieſigen Bäckergenoſſenſchaft Heinrich Wagner hieß die Theilnehmer

der Regierung . Der Verbandsvorſitzende erſtattete ſodann Bericht
führenden Vorſtandes ſeit dem 5. Centralberbandskage in Metz. Erſprach hierbei die Hoffnung aus , daß der Maximalarbeitstag eine Aen⸗derung erfahren möge , wie es Graf Poſadopsth in Ausſicht geſtellt habeEs ſei bedauerlich , daß die berbündeten Regierungen berechtigtenWünſchen des Verbandes ſo wenig Aufmerkſamkeit ſchenkten , troß derſteten Verſicherung der Handwerkerfreundlichkeit . Hoffentlich werdedies anders . Herr Sattler⸗Wiesbaden referirte , nach dem Berichte des

den beſtehenden Bäckermeiſter⸗Verbänden Deutſchlands . Er warnt boreinem Uebergehen in den ſogenannten Germanig⸗Verband . Man könnemit dieſem von Fall zu Fall arbeiten . Die ſeitherigen Erfahrungenließen es nicht wünſchenswerth erſcheinen , ſich unter die zünftleriſcheLeitung des Centralverbandes zu ſtellen . Es wurde ſchlteßlich be⸗ſchloſſen , es bei den freundſchaftlichen Beziehungen zum Germanig⸗Verbande zu belaſſen . Ueber den Maximalarbeitstag referirt Schall⸗„Amünd, als Correferent Wagner 1 heim . Schall beantragt eine
Baumann ſich über ihre Beziehungen zu Schiller : Der HerrSchiller iſt damals meiſt ſehr malproper geweſen , ich freute michfreilich , wenn er mir den Hof machte , aber ich konnt ihn halt nichblieben . “ Uebrigens hat ſich auch Iffland um ſie bemüht und ſicheinen Korb geholt . Im Jahre 1789 verheirathete ſie ſich mit demausgezeichneten Violoncelliſten Peter Ritter , der 1803 Kapell⸗meiſter inMannheim wurde . Sie erfreute ſich der größten Ach⸗tung in der Theaterwelt wie beim Publikum . Obwohl ſie imſpäteren Alter ſchwer augenleidend wurde , hat ſie ſich eine außer⸗ordentliche geiſtige Friſche bewahrt . Von den Briefen Schillershat ſie ſich nicht getrennt , obwohl ſie oft um deren Beröffent⸗lichung gebeten wurde . Mit Stolz und Freude bewahrte ſie dieſeAndenken an ihre Jugendzeit bis kurz vor ihrem Tode ; Niemandkonnte jedoch die Greiſin davon abhalten , die Briefe den Flammenzu übergeben . Bis zu ihrem Lebensende im Jahre 1850 hat ſiedauernd in Mannheim gelebt .

4000 Franes für eine Photographie . Ein franzöſt⸗ſcher Koch Namens Commiſſaire , der in Amerika ein kleines Ver⸗mögen erworben hat , kam füngſt , nach 22jähriger Abweſenheitvon der Heimath , nach Paris , um die Ausſtellung zu beſuchen .Als er ſich vor einigen Tagen auf dem „ Trottoir roulant “ befand ,wurde er von zwei Engländern angeſprochen , die einen photo⸗graphiſchen Apparat mit ſich führten . „Bitte , ſtehen Sie einenAugenblick ſtill, “ ſagte der Eine , „ich will Sie photographiren . 75Der Koch hatte nichts dagegen . Die beiden Engländer fordertenihn dann auf , am nächſten Abend in ein Boulevard⸗Cafs zukommen , wo er ein Probebild erhalten ſollte . Das Bild war vor⸗züglich , und Herr Commiſſaire machte nähere Bekanntſchaft mitden beiden Photographen . Die neue Freundſchaft wurde küchtig 5„begoſſen “, und der franco⸗amerikaniſche Koch wurde ſehr red⸗ſelig . Er erzählte , daß er 4000 Franes bei ſich krage , daß eraber trotzdem nicht fürchte, beſtohlen zu werden , da das Geld au
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herzlich willkommen . Das Gleiche that Herr OberbürgermeiſterHabermehl Namens der Stadt und Herr Geh . Reg . ⸗Rath Nebe Namens

über die Entwickelung des Berbandes und die Thätigkeit des geſchäfts⸗

Kaſſiers über die Stellung des Freien deutſchen Bäckerverbandes azu
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der Statuten dahin abzuändern :

Wiesbaden auf Herabſetzung des Brutiogewichts für Säcke Mehl auf
60 Kilo wird abgelehnt , dagegen der Antrag Wiesbaden : Der Verband

ch. Pfingſten geſetzlich feſtlegt , angenommen mit der Maßgabe , daß die

zur Bekämpfung der jetzt herrſchenden Streikſucht geſchaffen werde ,

ſelten in ſolch ' inniger Weiſe gefeiert wird . Herr Carl Reuther

Aund Vorarbeiter der Fabrik mit ihren Frauen zu einem Abendeſſen

geſtohlen . Am Bahnhof wurde einem Reiſenden die Brieftaſche mit

Abensd

Hauſe “

ſeſe on , wollach ſta des Pbisherige! Närfiälärbertsiages Leſke

ſtündige Minimalruhezeit eingeführt wird . Von den Handwerker⸗
umern erhofft man Unterſtützung . Correferent Wagner ſtimmt den

ü i.
Der Antrag der Bäcker⸗Innung Mannheim , § 11

a
Den Verhandlungen des Central⸗

berbandstages können ſämmtliche Mitglieder beiwohnen , zur Ab⸗

ſtimmung ſind jedoch nur die Delegirten berechtigt , findet trotz eifriger
Begründung Wenneis⸗Mannheim keine Mehrheit . Ein Antrag

möge beim Bundesrathe um Erlaß einer Verordnung vorſtellig werden ,

welche im Väckergewerbe die Frei⸗Nächte zu Weihnachten , Oſtern und

Feier des 1. oder 2. Feiertages jeweils durch Ortsſtatut geregelt werden

ſoll . Ueber die Ausſtellung der Lehrlingsarbeiten referirt Lehren⸗

krauß⸗Stuttgart . Infolge eines Antrages Wiesbaden : Die Verſamm⸗

lung möge beſchließen , daß innerhalb des Verbandes eine Organiſation

wurde eine Delegirtenverſammlung hier für morgen einberufen . Als

nächſte Vororte wurden Frankfurt , Mannheim und Wiesbaden genannt .

Schließlich wurde durch Acclamationsbeſchluß der bisherige geſchäfts⸗
leitende Vorſtand mit dem Sitze in Frankfurt beibehalten .

Arbeits⸗Jubiläum . Am Samſtag den 23 . d. Mts . iſt im

großen Saale der Liedertafel ein Feſt abgehalten worden , wie es

( Chef der Firma Bopp & Reuther ) und Familie , hatte die Meiſter

vereinigt , welches zu Ehren der Jubilare , die 25 Jahre bei der

3 thätig waren ſtattfand . Bei einem opulenten Eſſen mit

einen Getränken , Muſik⸗ und humoriſtiſchen Vorträgen verlief der

Abend in ungezwungener fröblicher Stimmung , während der Tafel

hielt Herr Carl Reuther eine Anſprache an die Jubilare , wies auf

ihre Verdienſte hin , wie auf ihr thätiges Mitwirken u. ſ. w. und

überreichte jedem ei diesbezügl . Diplom ſowie einen bedeutenden

Geldbetrag . Den Schluß dieſer ſchönen Feier bildete der Tanz ,
wobei die Feſtgebenden hinter den Geladenen in der Huldigung der

Tanzgöttin nicht zurückblieben . Die Veranſtaltung gab einen neuen

Beweis von dem guten Einvernehmen zwiſchen Chef und Unter⸗

gebenen . Die Jubilare , Herr Feuchtmann , Speck , Götzinger
und Röſinger II . wurden auch von ihren Mitarbeitern und

Collegen zu ihrem Jubeltage mit ſinnreichen Geſchenken bedacht .
* Das Diakoniſſenhaus in Maunheim gedenkt ſein XV.

Jahresfeſt am Donnerſtag , 28. Juni zu feiern . Der Feſtgottesdienſt

ef Nachmittags ½3 Uhr in der Trinitatiskirche ſtattfinden . Die

eſtpredigt hat Herr Pfarrer Bennemann aus Worms übernommen .

Daran wird ſich die Einſegnung mehrerer Schweſtern ſchließen .

Unſere Freunde in Stadt und Land ſind herzlich zur Theilnahme an

der Feier eingeladen .
Der Tag des Koſtümfeſtzuges in Mainz war auch für die

Herren Spitzbuben ein „Feſttag “ . Eine Maſſe Einbrüche wurden

verübt . In der Kirchſtraße wurden einem Privatmann 450 Mark

baar und für 30 000 Mark Werthpapiere , einem Küfer in der

Erthalſtraße 800 Mark , einem Bäcker in der Frauenlobſtraße
450 Mark , einem Eigarrenhändler in der Forſterſtraße 350 Mark

und einem Bäcker auf dem Frauenlobplatz 280 Mark durch Einbruch

geſtohlen . Auch die Taſchendiebe waren bei der Arbeit , Eine Maſſe
von Portemonnaies wurden während des Feſtzuges einer Reihe von

Zuſchauern mit mehr oder weniger Geldbeträgen aus der Taſche

über 300 Mark und anderen Paſſagieren geringere Geldbeträge

geſtohlen . Auf dem Gutenbergplatz wurden zwei Herren je eine

goldene Uhr , die eine im Werthe von 1000 Mark , die andere von

aus der Taſche geſtohlen . Zwei der Taſchendiebe kamen

in Haft.
* Zur Gelehrtenverſummlung in Mainz im kurfürſtlichen

Schloß hatten ſich etwa 50 Theilnehmer eingefunden . Zur Berathung

ſtand die zukünftige Geſtaltung des Gutenberg⸗

muſeums . Stadtbibliothekar Profeſſor Falk begrüßte die Ver⸗

ſammlung und theilte mit , es ſeien für das Muſeum 100 000 Mk.
eingegangen . Vorläufig ſei es mit der Stadtbibliothek verbunden ;

vielleicht werde noch ein eigener Bau errichtel werden . Profeſſor

Tomanwin⸗Montenegro überreichte eine der älteſten Bibeln aus dem

Jahre 1493 für das Muſeum .
Veloeipediſten⸗Verein Mannheim . In der am Freitag

abgehal ochenverſammlung , welche bei „ ausverkauftem
ſtattfand ,

Beziehung gelungenen Verlauf nahm . Nach Erledigung einer Reihe

interner Vereinsangelegenheiten und Verleſung der Neuanmeldungen

wurde der Fahrplan für den Monat Juli berathen , welcher mit einigen

kleinen Abänderungen nach den Vorſchlägen der Fahrwarte ange⸗

nommen wurde und ein ſehr abwechslungsreiches Programm bietet .

Die erſte diesjährige Picknicktour findet Sonntag , 15 . Juli , in Ofters⸗

heimer Wald ſtatt und werden ſich hieran auch verſchiedene auswärtige

Bereine betheiligen . Am letzten Sonntag erfolgte eine Wagenausfahrt

nach Lorſch , zu welcher ſich eine ſtattliche Anzahl Mitglieder ein⸗

gefunden hatte . Die Fahrt verlief ſehr animirt . Die fortgeſetzt ein⸗

laufenden Neuanmeldungen in den Velocipediſten⸗Verein beweiſen , daß

ſich derſelbe der Gunſt weiter Kreiſe erfreut und auch fortgeſetzt beſtrebt

iſt , ſeinen Mitgliedern nach jeder Richtung hin etwas zu bieten .

* 10,000 Mark für eine Roſe , aber — es muß eine b laue

ſein , ſo ſchreibt der „ Erfurter 58 eine wöchentlich erſcheinende

Zeitſchrift für den Gartenfreund . Der „ Erfurter Führer im Garten⸗

bau “ verbürgt ſich dafür , daß dieſe Summe bezahlt wird , wenn es

gelingen ſollte , die blaue Roſe zu ziehen , und wenn ihm der alleinige

Mutterſtamm als Eigenthum zugeführt wird .
* Stadtpark . Heute Mitkwoch Nachmittag von —6 Uhr und

Abends —11 Uhr konzertirt die vollſtändige Kapelle des kgl . bayer .

Infanterie⸗Regiments aus Landau . Aus Kaiſerslautern wird ge⸗

berichteten die Fahrwarte über die am Sonntag ,
17 . cr . , ſtattgefundene Tagestour nach Pirmaſens , welche einen in jeber

iſt erſt neu gegründet wurde , hat geſtern in

der rothen Laterne dahier mit den veranſtalteten Konzerten einen

vollen Erfolg errungen . Die Kapelle zeigte eine ſehr gute Schulung

und leiſttete unter Leitung ihres Dirigenten , Muſtkmeiſter Henkel⸗

mann , wirklich Vorzügliches . Das Programm war mit vielem

Geſchmack zuſammengeſtellt und fanden die einzelnen Vortäge leb⸗

haften Beifall . Zum Nachmitlagskonzert beträgt der Eintrittspreis

für Nichtabonnenten 20 Pfg . Bei ungünſtiger Witterung finden die

Konzerte im Saal ſtatt .
* Ohne Aulaß ſchlug der Taglöhner Karl Stump , hier den

Glasreiniger Eugen Rehm , hier bewußtlos . Der rohe Geſelle wurde

vom Schöffengericht zu 6 Wochen Gefängniß verurtheilt .

* Muthmaßliches Wetter am Donnerſtag , 28. Juni . Der in

Spanien wieder verſtärkte Hochdruck breitet ſich über den Golf von

Biskaya in nördlicher Richtung aus , während er in nordöſtlicher
Richtung nur langſam vorwärts kommt , weil in Süd⸗ und Mittel⸗

deutſchland die gewittrigen Depreſſionen ſich noch immer behaupten .

Für Donnerſtag und Freitag iſt znoch immer mehrfach bewölktes

Wetter , jedoch ein allmähliches Nachlaſſen der Niederſchlägeſzu erwarten .

Aus dem Grofherzogthum .
. N. Heidelberg , 26 . Juni . Heute Nacht ſtürzte ſich die Wittwe

Marie Schwegler von Schwetzingen an der Ziegelhäuſerlandſtraße
in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in den Neckar . Sie wurde jedoch von

Paſſanten bemerkt , noch lebend herausgezogen und in das akademiſche

Krankenhaus verbracht . Die Frau ſoll durch ein unheilbares Leiden

zu dieſem Schritte veranlaßt worden ſein .
Karlsruhe , 26 . Juni . Die Malerinnenſchule Karlsruhe ,

die vor 15 Jahren gegründete erſte derartige Anſtalt in Deutſchland ,
wurde im abgelaufenen Studienjahr von 40 Schülern ( darunter 16

aus Baden und 3 Ausländern ) beſucht . Seit Gründung der Anſtalt
wurden insgeſammt 500 Schülerinnen unterrichtet . Am 29 . und 30 .

d. M. findet in den Arbeitsräumen der Anſtalt eine Ausſtellung der

Schülerinnenarbeiten ſtatt . — Die Leiter der Karlsruher Schüler⸗

fahrt nach Kiel wurden am Sonntag nach Schloß Baden ein⸗

geladen . Die Großh . Herrſchaften erkundigten ſich eingehend über

den Verlauf der Reiſe .

. N. Offenburg , 26 . Juni . Geſtern brachte der verheirathele
Eiſenbahnarbeiter Math . Hilberer von Zundweier auf dem hieſigen

Bahnhofe den rechten Fuß unter das Rad eines Kohlenwagens . Der
Fuß wurde ſchräg über die Zehen zerquetſcht , von denen in Folge

deſſen bereits 2 abgenommen werden mußten .
* Lörrach , 25 . Juni . Der Gutspächter Brunner vom

Hagenbacherhof , Gemeinde Degerfelden , welcher kürzlich wegen Mein⸗

eids verhaftet wurde , iſt im hieſigen Spitale , wohin er aus dem Ge⸗

fängniß hatte verbracht werden müſſen , geſtorben . 5

Pfalz , Jeſſen und Umgebung ⸗
* Worms , 25 . Juni . Die in Worms in der Zeit vom

18 . Auguſt bis 20 . September ſtattfindende Ausſtellung von

Maſchinen und Werkzeug für das Kleingewerbe iſt ſoweit gediehen , daß

bereits mit dem Bau der Maſchinenhalle begonnen werden konnte . Aus

den zahlreich eingegangenen Anmeldungen iſt erfreulicherweiſe zu er⸗

ſehen , daß die Ausſtellung des Intereſſanten außerſt viel bietet und

daß ſämmtlichen Gewerbetreibenden Gelegenheit gegeben wird , in

ihrem Fache das Neueſte vorzufinden .

Geſchäftliches
* Der RNeuban des Kander ' ſchen Waarenhauſes ſchreitet

rüſtig vorwärts , ſodaß der Eröffnungstermin , der auf den 1. Oktober

feſtgeſetzt iſt , beſtimmt eingehalten werden kann . Das in jeder Be⸗

ziehung nach ſeiner Fertigſtellung allen modernen Anſprüchen ge⸗

nügende Etabliſſemenk wird ſelbſtverſtändlich auch mit einer elek⸗

triſchen Beleuchtungsanlage ausgerüſtet , die der Firma Stotz u. Cie . ,

Glektrieitäts⸗Geſellſchaft m. b. . , in Auftrag gegeben wurde und

zwar bekommt das Gebäude eine derart ausgedehnte Bogenlampen⸗

anlage , daß Mannheim ein mit einer ähnlichen Anlage ausgerüſtetes
Gtabliſſement nicht aufzuweiſen hat . Mehr als 80 Bogenlampen
neben einer größeren Anzahl von Glühlampen werden bei Einbruch

der Dunkelheit für die künſtliche Beleuchtung des Kander ' ſchen

Etabliſſements ſorgen . Der Strom wird durch eine im Souterrain
des Hauſes unterzubringende eigene Zentrale erzeugt , in welcher 2

Gasmotoren der Firma Benz u. Co. , Rheiniſche Gasmotorenfabrik ,

. ⸗G. , 2 Dynamomaſchinen und 1 Accumulatorenbatterie Aufnahme

Bede Bei der für Mannhbeim ungewohnten Ausdehnung der

' ogenlampenanlagen und der anerkannten Leiſtungsfähigkeit der Firma
Stotz u. Cie . , Elektricitäts⸗Geſellſchaft m. b. H , iſt zu erwarten , daß
die Kanderiſche Beleuchtungseinrichtung für Intereſſenten eine

Sehenswürdigkeit bedeuten wird . Für den Transport der Waaren

und für die Perſonenbeförderung von den unteren Stockwerken nach

den oberen und umgekehrt wird ein Fahrſtuhl angelegt , deſſen Antrieb

auch elektriſch iſt .

welche vor kaum Jahresfr

Sport .
* Ein kleines Skandälchen ereignete ſich anläßlich des Ver⸗

laufs des Derby⸗Rennens in Hamburg . Es berichtet hierüber die

„ Tägl . Rundſch . “ : Allgemeiner Favorit war von Anfang an „ Capo

Gallo “ , der Hengſt des wohlbekannten Bierkönigs Dreher zu Wien⸗

Schwechat , den Sharpe reiten ſollte . Auf ſeinen Sieg rechnete man

ſo beſtimmt , daß die Buchmacher Wetten auf ihn zuletzt nur noch zu

pari annahmen . Neben ihm kamen nach allgemeiner Anſicht für den

Sieg vielleicht noch in Betracht „ Attila “ des Grafen Feſtetics und der

deutſche „ Pomp “ , der ſich aber von den Folgen eines böſen Huſtens
noch nicht ganz erholt hatte . Um ſo größer war die Aufregung , als
der völlige Außenſeiter , der deutſche Hengſt „Hagen “ , den Sieg errang .

Dieſes Ereigniß erregte , wie ſchon bemerkt , ſtürmiſchen , minutenlangen

Jubel , obgleich die meiſten Hurrahrufer auf eins der anderen Pferde
Geld verloren hatten und ſonſt bei Erfolgen von Außenſeitern nur die

Buchmacher ſich zu freuen pflegen . Sie haben am Sonntag geradezu

Hoſenbund verſteckt ſei . Dann ſprach man wieder vom Photo⸗
graphiren und der Koch erklärte , daß es ſein heißeſter Wunſch

ſei , einmal als Heinrich III . photographirt zu werden . „ Das

können Sie haben, “ ſagten die Engländer . „ Kommen Sie nur in

unſer Atelier , wir haben prächtige hiſtoriſche Koſtüme , und Ihr

Wunſch ſoll erfüllt werden . “ Am nächſten Nachmittag wurde

Herr Commiſſaire von ſeinen beiden Freunden in das „Atekier “

geführt , in welchem nur ein photographiſcher Apparat und ein

Stuhl ſtnd ; auf dem Stuhl lag das hiſtoriſche Koſtüm . Der

Koch vertauſchte ſeinen modernen Anzug gegen die königliche

Tracht und ſtellte ſich in majeſtätiſcher Poſe vor den Apparat .

„ So iſt ' s gut “ , ſagte der Photograph , deſſen Freund das Zimmer
ſchon vorher verlaſſen hatte . „ Bleiben Sie ruhig ſo ſtehen , ich

will die Platten holen “. Sprach ' s , ging hinaus und ward nicht

mehr geſehen . 20 Minuten lang ſtand der Koch als Heinrich III .

vor dem Apparat . Dann ging er den Photographen ſuchen ; aber

der war längſt verſchwunden und mit ihm die Hoſe mit den ein⸗

genähten 4000 Francs . Herr Commiſſaire mußte dann als

König Heinrich zur Polizeiwache fahren , wo man ihm faſt ein⸗
geſperrt hätte , da man ſeine Verkleidung für einen verfrühten
oder verſpäteten Carnevalſcherz hielt . Von den Spitzbuben fehlt

jede Spur .
— ueber den falſchen Johann Orth ,

Schweiz auftauchte , wird aus Zürich geſchrieben : Im Hotel

„Röſſli “ in Seewen erſchien dieſer Tage ein Herr , der einen

ſchweren , unten und oben mit vier Stahlringen verſehenen , Eben⸗

holzſtock trug und deſſen Haupt ein prächtiger Haarſchmuck zierte ;

das Antlitz ſchmückte ein Bart à 1a Henri IV . , im Auge prangte

ein großes Monocle . Der Mann ſang ſehr ſchön , ſprach fließend

deutſch , franzöſiſch und italieniſch und hatte Manieren , die auf

eine beſſere Vergangenheit ſchließen ließen . Er ſagte , daß er von

der letzthin in der

man ihm nicht recht traute , da ſeine Kleidung ſehr reduzirt war ,

gab man ihm doch das verlangte Zimmer , da er ein ſehr ſicheres ,

vornehmes Auftreten hatte . Er zögerte dann auch gar nicht , ſein

Incognito preiszugeben , indem er erklärte , daß er der verſchwun⸗
dene öſterreichiſche Erzherzog Johann Orth ſei . Er habe auf

ſeinen abenteuerlichen Reiſen große Schätze geſammelt , deren

Ankunft er erwarte , und habe auch ein höchſt intereſſantes Werk

geſchrieben , für das er einen europäiſchen Verleger ſuche . Er

beſitze in Algier , wo ihm das Klima ſehr zuſagte , einen Palaſt
und komme jetzt direkt von Italien . In Florenz ſei er 43 Tage im

im Gefängniß geweſen , weil man von ihm verlangt habe , daß er

ſeine erzherzogliche Würde ablegen und ſich Großherzog von

Toscana nennen ſolle , was er ſtandhaft verweigerte . Der Mann ,

der offenbar an Größenwahn leidet , wurde der Züricher Polizei

übergeben , die ihn wahrſcheinlich in ein Irrenhaus bringen wird.
Sein wahrer Name konnte noch nicht ermittelt werden .

— Bieyele⸗Fang . Aus Paris ſchreibt man uns : „ Er beißt

an ! “ ſagte freudig ein Erdarbeiter von Courbevoie , der die Muſe ,

die ihm ein vor Kurzem ausgebrochener Streik verſchafft hat ,

dazu benutzt , um mit ſeinen gleichfalls feiernden Arbeitskollegen

am Ufer der Seine Gründlinge zu angeln . Der Fiſ ch ſchien aber

ſehr groß zu ſein , denn trotz energiſcher Anſtrengung ließ ſich die

Angel nicht aus dem Waſſer ziehen und drohte zu zerbrechen .
Einer der anderen Angler hatte nun die gute Idee , ſich mit einer

Stange zu bewaffnen , die als Hebel benutzt wurde , um den

Angelhaken aus der Seine zu ziehen . Das große Werk gelang ,

und an ' s Licht kam — du ahnſt es nicht ! — ein nagelneues

Zweirad . Ein Witzbold aus der Anglerſchaar nahm nun ſeiner⸗

ſeits die Stange , um den Fluß zu ſondiren , der jetzt ſo fiſchreich
ſei , daß man die gute Gelegenheit wahrnehmen müſſe . Und —

o, Wunder ! — es kam noch ein zweites Rad zum Vorſchein . Man

Algier komme und für einige Tage ein Zimmer wünſche . Obwohl hielt jetzt ſchon das „Bichcle⸗Fiſchen“ für die natürlichſte Sache

deſtoweniger brach Alles in hellen Jubel darüber aus , daß ein deukſches

Pferd geſiegt hatte . Freilich war man vielfach der Anſicht , daß die

Niederlage von „ Capo⸗Gallo “ nicht mit rechten Dingen zugegangen

ſei , und die Richter des Unionklubs zogen denn auch den Jockey Sharpe

zur Verantwortung . Sie waren der Anſicht , Sharpe hätte falſch ge⸗

ritten ; andernfalls hätte er ſiegen müſſen . Sharpe berief ſich aber auf
ſeine „Inſtruktion “, und ſein Trainer mit dem vielſagenden Namen

Smart gab ihm Recht . Sharpe erklärte , er habe Befehl gehabt , Capo⸗

Gallo „ auf Warten “ zu reiten . Schließlich habe er die Entfernung

ſelbſt abgeſchätzt , was ihm ungemein leid thue , und dadurch das

Rennen berloren . Die Richter waren in ſchwieriger Lage . Sharpe

hat zwar als Jockey eine ziemlich bewegte Vergangenheit , ſchon manche
Maßregelung hat er über ſich ergehen laſſen und als ihm vor Jahr

und Tag das empörte Publikum in Peſt einmal gründlich die Wahr⸗
heit ſagte , ſchlug er mit der Reitpeitſche zwiſchendrein . Aber die

Richter konnten ihm jetzt nichts direkt beweiſen und deshalb ließen ſie
ihn laufen .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Herr Fritz Goger aus Mannheim iſt für die nächſte Saiſon

in Königsberg als erſter Tenor engagiert werden . Seine Antritts⸗

rolle wirb der Walther Stolzing ſein . Vom Mai nächſten Jahres ab

ift der Zänger unter ſehr günſtigen Bedingungen für die Grau ' ſche

Oper in London verpflichtet worden .
Am Großherzoglichen Hoftheater in Karlsruhe ſinden in

der Zeit vom 4 bis mit 8. Juli vier Gaſtvorſtellungen des Operetten⸗

Enſembles des Königlichen Theaters am Gärtnerplatz in München
ſtatt . Zur Aufführung gelangen folgende Werke : Am Mittwoch ,

den 4. Juli „ Die Afrikareiſe “ von Suppée , am Donnerſtag , den

5. Juli „ La Mascotte “ ( Der Glücksengel ) von Edmond Audran ,

am Freitag , den 6. Juli „ Fatinitza “ von Supps . Als letzte Vos⸗

ſtellung geht am Sonntag , den 8. Juli Gasparone ! von C. Millöcker

in Scene . Von obigen Operetten ſind „Afrikareiſe “ und „ La Mascotte “

in Karlsruhe überhaupt noch nicht zur Aufführung gekommen .

Sämmtliche Aufführungen finden mit vollkommen neuer , überaus

glänzender Ausſtattung ſtatt . Muſikdirigent iſt Kapellmeiſter Eduard

Steinböck , während die Inſcenirungen in den Händen des Herrn

Oberregiſſeurs Rudolf Haas liegt . Das Soloperſonal beſteht aus

den Damen : Melanie Andreée , Giſela Fiſcher , Ella Marlitt , Roſa

Marton , Käthi Roſenberger und den Herren : Siegfried Adler , Lorenz
Erl , Rudolf Haas , Joſef Irzinger , Hans Koppe , Ludwig Rüder ,

Franz Schweiger , Friz Werner und Max Zeder .

Masecagni ſcheint jetzt im Auslande arbeiten zu laſſen . Ein

Madrider Blatt meldet , daß der ſpaniſche Singſpieldichter Carto
für den Autor der „ Cavalleria “ das Libretto einer dreiaktigen

„ Zarzuela “ ( Singſpiel ) geſchrieben habe , welche „ El Criſto de la

Vega “ ( Chriſtus von der Aue ) betitelt ſei .
Ein Wohnhaus Dante ' s unter dem Hammer . Das Hans ,

in welchem Dante im Jahre 1306 in Mulazzo di Lunigiang bei
Maſſa als Gaſt des Marquis Franceſchino Malespine von Villa⸗

franca wohnte , iſt dieſer Tage öffentlich verſteigert und von einem
Herrn Ghelli für 2100 Lire erworben worden . Dante ſchrieb in

dieſem Häuschen die erſten Geſänge der „ Hölle “ . Das Häuschen

liegt am Fuße des ſog . „ Dantethurmes “ und iſt unter dem Namen
„ Dantehaus “ allgemein bekannt . Man begreift nicht , daß die

italieniſche Regierung nicht 2100 Lire aufbringen konnte , um das

Haus für die Nation zu erwerben .

Ueber Karl Sontags Dod bringen die „ Dresd . Nachr . “ jebt

genauere Mittheilungen . Der gefeierte greiſe Künſtler iſt an den

Folgen einer Herzarterien⸗Verkalkung in Dresden geſtorben . Noch vor

etwa 14 Tagen , kurz nach ſeinem überaus erfolgreichen Hamburger

Gaſtſpiel , war er , ſchon etwas leidend zwar , aber noch immer zu

Späſſen und Scherzen aufgelegt und ſprühend von Geiſt und Humor ,

auf den Straßen Dresdens zu treffen . Dann begann er zu kränkeln,
hielt jedoch ſein Leiden nur für eine vorübergehende Schwäche und krug

ſich ſchon wieder mit Gaſtſpielplänen . Nach ſeinem Befinden befragt ,

meinte er lächelnd , daß er im Laufe der nächſten zehn Jahre ſein

Teſtament machen und u. a. beſtimmen werde , daß man ihn obduciren

ſolle , natürlich nach dem — Tode , wie er ſpöttelnd hinzufügte . Nun

iſt , viel früher , als man geglaubt und gefürchtet , dieſer ausgezeichnete

Künſtler und vortreffliche Menſch hinübergeſchlummerk zum ewigen

Frieden — er , der Ruheloſe , der ohne fiebernde Thätigkeit , ohne

Theaterluft ſcheinbar nicht leben konnte , hat nun die Augen für immer

geſchloſſen . Der Verſtorbene hat letztwillig verfügt , daß er Nachts

um drei Uhr begraben werde . Dem großen Publikum unbekannt , an

welchem Tage . Ohne Grabreden , ohne Blumen . Der ſchlichten Feier⸗

lichkeit wohnten außer der Geiſtlichteit nur fünf oder ſechs Perſonen

bei . Die merkwürdige Beſkimmung , daß Tod und Beerdigung ſtreng

verheimlicht werden ſollen , hat Sontag mit der Bemerkung getroffen :
er könne , mit Ausſchluß ganz weniger Perſonen , nicht an aufrichtige

Antheilnahme glauben , ganz in der Stille ſolle man ihn zur ewigen

Nuhe betten .
Die erſte „ Internationale Ausſtellung für Theater und

Varisté “ in Deutſchland , welche in der Zeit vom 21 . Juli bis 19 .

Auguſt 1900 in den fämmtlichen Räumen des Berliner Palaſt⸗Theaker

( Feen⸗Palaſt ) am Bahnhof Börſe , Burgſtraße 22 , ſtattfindet , ber⸗

ſpricht eine der intereſſanteſten Veranſtaltungen zu werden , welche
Berlin in den letzten Jahren geſehen hat . Die große Vielſeitigleit der

Ausſtellungsobjekte ( zahlreiche Anmeldungen aus allen Branchen ſind
bereits erfolgt ) gewährt der Direktion ſchon jetzt die Sicherheit , daß
ein allgemeines Intereſſe an dem Unternehmen wachgerufen wird .

Aus dem vorläufig feſtgeſetzten Programm der beſonderen Veranſtal⸗

tungen , welche während der Dauer der Ausſtellung ſtattfinden , wollen

wir heute nur die auf die Rieſenbühne täglich ſtattfindenden Muſter⸗

vorſtellungen hervorheben , welche ſich aus Oper , Operette , Schauſpiel ,
Ballets , Spezialitäten etc . zuſammenſetzen . Außerdem znd kägliche
Konzerte hieſiger und auswärtiger Militär⸗ und Zivilkapellen vor⸗

von der Welt und war daher gar nicht erſtaunt , als bald noch ein

drittes , ein viertes und ein fünftes Zweirad geangelt wurde⸗

Die Nixen und die Flußgötter ſchienen dort unten eine Rad⸗

rennbahn eingerichtet zu haben . Den Erdarbeitern kam die Sachs

nicht geheuer vor ; ſie packten die ſeltſame Beute auf die Schultern
und gingen damit nach dem nächſten Polizeikommiſſariat . Die

Polizei , die aller Romantik abhold iſt , kam ſofort auf den Ge⸗

danken , daß zwiſchen dieſem merkwürdigen Bichele⸗Fang und

einem Einbruch , der vor Kurzem bei einem Zweiradfabrikanten
in der Rue ' Alſace begangen wurde , ein inniger Zuſammenhang

beſtehen müſſe . Und ſo war es auch . Der Fabrikant erkannte

ſofort ſeine Maſchinen wieder , die im Waſſer nur wenig geliiten

haben . Hoffentlich fängt man nach den Rädern nun auch bald

die Diebe .
— Eine Berliner Krankenwärterin als Millionenerbin .

Wie der „ New⸗York Herald “ meldet , iſt vor Kurzem Frl . Erna

Ihde an Bord der „ Auguſta Victorig “ von Milwaukee nach

Deutſchland abgereiſt , um von einem Vermögen von 15 Mill . ,
das ihr ein unlängſt verſtorbener Berliner Kaufmann teſtamen⸗

tariſch hinterlaſſen hat , Beſitz zu ergreifen . Der Millionenerbin

wurde nur die Verpflichtung auferlegt , einen Bruder des Er⸗

blaſſers , der bis jetzt ein ſehr verſchwenderiſches Leben geführt

hat , zu verſorgen . Vor einigen Monaten war Frl . Ihde noch
Krankenwärterin in einem Berliner Krankenhauſe . Dort machte

ſie die Bekanntſchaft des Millionärs , der als Patient ihrer Pflege
anvertraut war. Nach ſeiner Geneſung , die jedoch nur von kurzer
Dauer war , bot der Kaufmann ſeiner treuen Pflegerin Herz und

Hand an . Sie lehnte den Antrag jedoch ab , da ihre Eltern aus

unaufgeklärten Gründen ihre Zuſtimmung zu der Heirath ver⸗

weigerten . Um zu vergeſſen , ging Frl . Ihde dann nach Amerika ,
von wo ſie jetzt als Millionärin heimkehrt , vorausgeſetzt , daß die

Mittheilung des „New⸗Nork Herald “ auf Wahrheit berußt .
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Der Burenkrieg .

Paris , 286 Juni . Fürſt Le o Galitzin in Moske Morgen vor der Büſte des Präſidenten Krüger im Auspavillou von FTransvaal am Trocadero einenniederlegen , der die
Volkes und einer
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kfß die Hilfstrüßpe n i ferner , daß ein AngDaß in China bereits eine Art giment ſtattgefunden habe . Die Engländer hätten dabei 30Todte und 111 Verwundete verloren . Die Uebrigeffangen genommen worden .

So ließen in ( Privat⸗Telegramme des „ General⸗ Anzeigers . “)
Berlin , 27 Juni . Das Landgericht berurkheilte nach mehr⸗

zerhandlung wegen der Aus ſchreitungen am Ro ſen⸗g ?thalerthor am 20 . Mai d. J . beim Ausſtande der Straßenbahn⸗angeſtellten 13 Angeklagte zu Gefängniß von 3 Wochen bis zu 9Monaten , 4 zu Haftſtrafen von 6 Tagen bis zu 8 Wochen, 4 Ange⸗klagte wurden freigeſprochen . Bei den an : ſchwerſten Verurtheiltenwurde Aufruhr als vorliegend angenommen .

f «„ C 4Mannheimer Handelsblatt .
bon Truppen au ent⸗

Mannheim , 26 . Juni . Trotzdem die amerikaniſchen Notier⸗
n werden ſicher nicht ungen etwas niedriger ſind , waren die wenigen vorliegenden Offertenunperändert ſehr feſt , Hier war die Stimmung ebenfalls feſt , dieMüghlen nehmen aber immer noch eine abwartende Stellung ein . —zreiſe per Tonne eik Rotterdam : Saxonksa M. 138 —145 , Süd⸗ruſſiſcher Weizen M. 134 bis 152 , Kanſas II . M. 144 , neuerKanſas Juli⸗Auguſt⸗Abladung M. 147 , Redwinter M. 146 , neuerſeJuli⸗Auguſt⸗Abladung M. 154 . 50 , La Plata kab . M. 142—144,ſeinere Sorten La Plata M. 145 —147 , Ruſſiſcher Roggen116 , Mixed⸗Mais M. 95, La Plata⸗Mais M. 86 , Ruſſiſchete M. 110 , Weißer amerik . Hafer M. 109 —110 , RuſſiſcherMittelhafer M. 100 —105 , Prima ruſſiſcher Hafer M. 108 bis M. 116, .Frankfurter Effekteu⸗Socletät vom 26 . Juni . Oeſterr . Credit⸗aktien 216 , Diskonto⸗Kommandit 180 . 10 , Deutſche Bank 190 . 30 %Dresdner Bank 149 , Berliner Handelsgeſellſchaft 149 . 50 , National⸗bank 134 , Northern 71 . 90 , Gotthaͤrd 137 . 10 , Schweizer Central 144 . 70 %Schweizer Nordoſt 89 . 50 , Schweizer Union 79 . 90 , Jura⸗SimplonNürnb . ⸗Fürther Straßenbahn 196 . 20 , 4proz . Italiener 94 . 304proz . Spanier 70 , Zproz . Mex

hahe mit Gefolge am 24 .
mit Begleitmannf

Es ſei anzunehmen , daß ſte ohne Schwierig⸗keiten aus der Provinz gelangen würden . Der Vicekönig ver⸗ſichert weiter in einem Telegramm , das ſchon vor einigen Tagenaufgegeben iſt , daß nach ſeiner Kenntniß die Europäer inPeking wohlbehalten ſeien . Die Vicekönige ſcheinen all⸗gemein die Weiſung erhalten zu haben , dieſe beruhigende Nach⸗richt zu verbreiten .

Ein Telegramm des Vice⸗Admirals
om 27 . ds . beſagt , ein Bericht desOberſten Anifſimoff aus Tientſin vom 19, bezeichne die Lage

Beſatzung als ſehr gefährlich . ( Vor dermaßlichen Beſetzung durch die Europäer . ) Der
chineſiſchen Horden hätten Tientſin u

Weizen Januar

ikaner 25 . 20 , Sproz . amort . Mexikanetproz . Portugieſen 24 . 50 , Türk Looſe 111 . 80 , Laura 288 . 70 %231 . 80 , Harpener 200 , Hibernia 212 . 80 , Gelſenkircheg193 60, Höchſter Farbwerke 366 , Akkumulatoren Boeſe 127 , Eleitr .Allgem . ( Edifon ) 233 . 20 , Glektr . Schuckert 204 . 20 , Elektr . Lahmeyer147 . 50 , Glektr . Helios 151 , Elektr . Siemens u. Halske 164 .26, Juni . Schlußnotirungen :
25 . 26 . 25 , 26 .— — — — Mais Juli 40 % 46 %— — — — Mais September 477 % 47 %

— Kaffee Jauuar — —
mzingelt und

Die Verluſte ſeien bedeutend .0 Mann ſeien todt oder verwundet , die Munition
Geſchütze ſei knapp . Es halte ſchwer ,

zumal man die Frauen , Kinder
mitnehmen müſſe . Die Eiſenbahn

ſagt Alexejef , iſt mir durch einen
en. General Steiſel ſandte am

zur Verfügung ſtanden , an
21 . nach der Landung

einer Veſatzung in Taku
önnen . Der Ernſt der Lage

September 91¼ 87/8 ] Kaffee September . 80 735Mais Januar

Chieago , 26 . Juni . Schlußnotirungen.

en September
J

Maunheimer Hafen⸗Berkehr vom 28 . Juni .
Schiffer eb. Kap.

der Truppen aus

Reutermeldung vom 26 . : Die hieſtgen
daß die chineſi ſche Armee unter Tu

hamedaneraufſtand
rerbewegung anſchloß .

nete chineſiſche Soldaten um
Die chineſtſchen Offiziere

aten zur Verfügung hätten .

ür Peking , in

„„„

„4„

Germersheim

„626353

0

225
vom Neckar :

Heilbronn

piff auf das Der595

* *. —5

Getreide .

88 . — Kaffee Juli . 15 718

— — ——Kaffee Dezember . 55 . 65— — ——Kaffee März . 70 . 80

26. 25 . 26 .86 . — 82 — Mais September — —
— — —Schmalz Juli . 87 . 80 841¾8 41 % Schmalz September 702 . 97

—

Schifffahrts⸗Nachricht e n.

Hafenbezirk I .
Schi iff Kommt von Ladung Elr .Maunheim 31 Notterdam Stückgut 1979812 55 75 16611

Erbhüſſe 10512Maria Eliſabetb 5 Getreide 17193St . Antonius 75 — 17185Harmonie 75 75 11456Carol . v. Erlangen 15 engl. Kohlen 10720Magdalena 75 55 75 1600⁰Induſtrie 3 Ruhrort Stückguk 28000
400

ſſerſtaudsnachrichten vom
W

Rhein : 22 . 23 . 2 ＋ Demeruige„ „ J4,85
ö

43,34 3,34 3,29 8,26 8,24
,00 2,98 292 2,90 Abds é6 uhrJ3,24 3,25 3,313,24 8,20 N. 6 U.

„ 4,68 4,77 4,78 4,70 Abds . 6 U.„ 44,73 4,80 4,84 481 4,74 2 Uhr44 . 56 4,65 4,72 4,55 . - P. 12 U.
4384 4,42 4,47 4,45 4,39 Mgs . 7 U. 1„ . 66 1,66 . 70 1,72 1,75 F 2 85
„ J2,18 2,21 2,24 2,81 10 U.
„ 2,54 2,562,60 2,60 2,68
0 2,58 2,39 2,62 10 U.J2,56 2,54 2,54 2,61

1,97 1,97 1,98 2,02 ,
1

„ 4,58 4,35 4,41 4,45 4,45 439 V. 7 U.
„ 0,70 0,70 0,75 0,75 0,60 0,00 N.

La Medeeine Nouvelle .
den Doktoren Peradon und Dumas geleitet , ſendetJedermann auf Anfrage , unentgeltlich und ſpeſen⸗frei , eine deutſche illuſteirte Broſchire zu .Dieſelbe enthält die gengueſte Auskunft über dieradikale Heilung , durch die vitaliſtiſchen äußer⸗lichen Behand lun sweiſen , der Nervenleiden , derBruſt⸗ , Magen⸗ ber⸗ und Nieren⸗Krankheiten ,Lähmung , Gicht , Rheumatismus, Neurgſthenie , Ge⸗ſchwülſte , Taubheit ,
ſchreibe an das Hotel de la Meédeeine Nouvelle,19 Rue de Lisbonne , Paris . Konſultationen werdenb UHegong nGνα in allen Sprachen unentgeltl

Wie kann man Ninder, die nieht Celllie ssseon,

Die Médeeine Nouvelle ( 17. Jahrgang ) von

Fettleibigkeit , u. f. w. Man

52069ich ertheilt .

53

Gannaoch Kräftig ernähren ung Jasoh fäördern?

Man gebe ihnen Suppe aus „ Toxil “ e bereitet oder gebeppen , Gemüſen ꝛc. „ Foril “ hinzu . — „ Toril “rtract aus beſtem Ochſenfleiſch mit kräftigendenaften Subſtanzen .
ſilberne

„ Dem Vertreter ein
großen Idee Achtung und Bewunderung. “der Ausſtellung von Transvaal fandte ein

Man verlange überall „ Toril “ , 55752 f

ee

graphiſcher Störungen
gnahme eines von 153

en Konvois von 50
nd Heilbronn erfolgte , dem

Lord Roberts
Der befehlhabende vis - - vis dem Theatereingang . Telephon 1298 .

Nähmaschine
mur allein

ücht zu haben bei

MANNEREINM 3 , 4 .

4 j kruann ' 5 iſt entſchieden beſſer wie Oetters Venprtder
Sackpuluer

weälchen laut amtlicher Analpfe Mehl ent⸗hält . Man verlange deshalb überall EiermannsBackpulver . 5576

17235§ĩ³—¹

eer



Mannßeim , 27 . Junt .
Weneral⸗Anzeiger .

5. Seite .

und Kreis⸗Verkündigungsblakt .—

Fabifce Slaats⸗
85 Heirath .ebe ten . 5640s Ii ch p . Bad Ffen⸗eft 6 10Gi üteit

ißs a Efle d Ee 2
Ein Junger Mann , katholiſch ,. R. P. ( loer 50000 im Gebraueb b. R. p. 28 Jahr alt , mit 600 Mark ,

.
0

cht ſich mit en kathol .5 1 kädchen mit etwas Vermögenu 9 brözere Anze en 1 HBouben: 8 Ga he jzöfe zu verheirathen .a1 8
fäbiger Dreiſn 6110 e bec mierten 55

f
ds N Eltern und Mädchen wollenAnge⸗ 5

ee
ae prospeete gratis . Deptreter an fast allen plätzen . ihre Offerten verkrauensvollcheilte williger für Arbeitg N Nr. 56289 an die Exped .von zur Ein⸗ ＋ Cheuden JobnCarlHachen. dieſes Blattes

einſenden . 85— ſtellung gelangen .
85 th. 8Ausreiſe:Fr 189 am 10 für Frachtſtückgut

— —
5 deirath 58

—Heimreiſe : Frühjahrigonk telen der 1
9 erſt ſpäter in e

f
1

85 90 ˖ 97 000 M,ee worüber beſondere ekannt⸗
ang itgRotier⸗ Bauhandwerker ( Maurer 1 1 ing erlaſſ ſen werden wird .

wünſcht ſich mit Staats⸗ oderfferten Zimmerleute , Dachdecker , den
krerdon.

1900.
Privatbeamten zu verehelichenſt , dief Tiſchler , Glaſer , Töpfer , —Wene reltilon . APETEN - HAUS Cogrundot fe Offerten unter A. 8. 20

Maler , Klempner u. ſ. . ) 1ſ Fadiſche Staals⸗ 2

2 bauptpoſtlagernd Mannheim
nenel

ind andere Handwerker
g beglee ich⸗ Eiſenbahnen. C 1 2 Lureid Riloleretusemneuerſe ( Schuhmacher , Schneider An Bode Am 1. Juli d . J. tritt zu dem VO N ERBLIN .—144, u. f. . ) 10 18

15

6 dge Seag ugit

1 Wihenbü dem Kaufhaus gegenüber . , 455
i befref 10

Thei hellung B, der Nach⸗
e , N .0 Einſtellung bevorzugt . 0

Jüllesenn .

35 970 ſchenen bornele 18009 NE U EIT E N ee ee
47* 2 0 le

1ſiſcher Die Maunſchaften er⸗
Aenderungen in Folge Wegfall — — 5 —k. 116. halten in Kiautſchou neben des der allgemeinen Tarif⸗ N 75 Buaieteinnchlungen .redit⸗ der Löhnung und Ver⸗ vo ten werden Fracht⸗ Für ſeuen Bedarf . — Ausserordentllch bing . — Velseltig . — Gut . 44471

90.30, pflegung eine Theuerungs⸗
ft

gungen für
Eine ſtaafl . geprüfte Fehrerſnional⸗ pflegung heuerung platten , Thonpfeifen , Vieh⸗ Telefon No . 933 .

ertheilt Unterricht in der franz . ,44 . 70 zulage. zucker , denaturirten Spi⸗
engl . , ital . u . ſpau . Sprache,nplon Bewerber , von kräftigem Jege 1 Schlempedünger — in allen deuͤtſchen enz

0 8 5
0 9 28194 . 30 5 undeſtens 1,67m großem c Nat kalten dbeg In der u, Nachhilfe in der Muſik .

ſt immung XI. zu 8 51

0 Gr. Pad. Hof⸗ A. Nalionalthealer
in der Erped . ds. Bl .Körperbau , 0 vor dem d

1. Oktober 1882 geboren
ö in ben ihr Eie 3 . the ung die Worte „ und bei 51 ſind, Baben G ſtellungs den nach den allgemeinen in Maunheim 0geſuch mit einem auf drei⸗

iner Tariſvorſchriften , ( Theil . , e
An 840 AIn

.
bi, ebede eee Witiwoch , den 27 . Juni 1900 . nn26. Meldeſchein entweder : Die Abänderung dleſer Zuſatz⸗ 97 , V i 9 t

̃
46 % dem I. Seebataillon in beſtemmung iſt von der Landes⸗ Vorſtellung 05 aeen Für die vielen Beweiſe liebevoller47³ nenfteintritt N n

bechrde Kendhm Zur Eriunerung an Charlotte Birch⸗Pfeiffer ' s hundert⸗— ſlel : zum Dienſteintritt .
175 1 81015

Boln
„ Pachtrag aſt durch unſere77 für das III . Seebataillon , 1 en Soe Gütterſtelen zum ePreiſe von 5 Pf . jährigen Geburtstag . 5. 35 —oder gabe der Ouittungskarlen betr . ) f 599115 510 5 beziehen. 1900 den uns eloe herben Verluſte. 65 dem II . Seebataillon in der Verſicherungsanſtalt Baden Gr⸗ ee r un 0

von allen Seiten entgegen ebracht. 80 Wilhelmshaven : zum Die Bürgermeiſteräm ber⸗
N. 1 Schauſpiel in 2 Ahtheilungen und 8 Akten . mit freier 25 5 5 19 9

2 ge 15Dienſteintritt für das III . den gleichzeltig a efordert , die 4 Uſchi mülen⸗
8 K 2 der Auerbach' ſchen Erzählung: 0 Frau Profeſſorin worden ſind ſprechen wir unſern innig⸗Sterberegiſter dit gehen und] Für den ſtädtiſchen Schlacht⸗ von CharlotteBirch⸗Pfeiffer (geb 23. Juni 1800) . 93826 . und die

eben Lanffe al wen
und 1 15 nd W

19055Jatobi . ſten Dank aus .— Marinefeldbatterie ſtorbenen Verſicherten bei den geſucht , welcher auch dieBehand⸗ zſte Abtheilung :. 80 oder ertobiſchen Karteneinſendungen ang von Kälte⸗ Erzeugung
1. 97 15

der
8 ſicherungsanſtalt dieſer (Kohlenſäure⸗Syſtem) verſteht . Daæs Lacr E⸗

＋ U 0 11 8 U1 tterder . Matroſenartille⸗ zu machen . Bewerbungen mit Zeugniſſen Ländliches Gemälde in 2 Akten 5 IIIII 1e 0 J. 0 a 0rie⸗Abtheilung in Lehe : weiſen wir die Bür⸗ und Gehal tsanſprüchen ſind bin⸗
85 19 germnelſtetämter au , bei ihren nen 8 Tagen an die unterzeich⸗

Zweite Abtheilungzum Dienſt⸗Eintritt für Mittheilun igen an die Verſicher⸗ nete Stelle zu richten . Der Ein⸗
Mannheim 26. Juni 1900. 56491das Matrofen⸗Artillerie⸗ Hee e ee e e Leomore .

e
Kiautſchou das denedes dllenheoder we⸗ Bei züſriedenſtellenabg Drama iu 3 Akten .

( Küſtenartillerie ügſtens das Alter beizuſetzen, ſpätere etatsmäßige Anſtellung 75 75505 damit dieſe in der Lage iſt , die 115 Auf ſpruch auf Penſionsbe Naſſeneröffn .) uhr. Auf . präc . ? uhr . Ende u. 10 uhr.
1901 einzu ſen pei e arten aufſuchen zu e 28. Juni Natz der erſten Abtheilung finbet eine größere Pauſe ſtatt .N tzüſenden .

Mannhein 775575 3 1. ee ö — — — —71 4 Nör Nannheim , den 22. Juni 1900 . Die Divektionf des Schlacht⸗ 2giel 14. April 1900 . Großh. eel und Schhles⸗
Donnerſtag . 28 . Junt , 98 . Vorſtellung im Abonnement AB 5 . 1814.

*

Todes - Anzeige .
Freunden u. Bekannten machen wir die ſchiterzliche

unſere liehe Gaktin , Mutter , Tochter ,
Schweſter , Schwiegertochter , Schwägerin u. Taute

Hans

m in ae 1 geden
1Würbe eingetragen :

5 — —5 —Kg iſerliche Inſpektion der
Die Generalvea e 50 25515*

. ,
— 8 Frall Sophie feichertl＋ Marineartillere. des Wandtanasun 5590000 10d ae e

ET . EAII ,
— — ek,

— fünf Millionen Matr ger. Bett, 1 Commode, 1 512/18 . 51 el . Sa8.6200 ) NNe, 18840 l . Vor⸗
geborene Beuß

ſtehende Bekanntmachung en zum N tanrner Feicen 1Canapee , 1 Ühr , 5 im 26. Lebeusjahr nach kurzem Lelden heute früh fanft7
. bringen wir hiermit zur öffent⸗ — be ſchloſſen und Herrenkleidung de. ꝛc. 56538

entſchlafen iſt . 56474
1 lichen 55 intniß .

int , 26 . Juni 1900

Froßh . Bezirksamt :
Frech . 56550

Aüchnug .

Jarrenhaltung betr .

n de Ge⸗
des Begirks

sgabe nicht Wai ſenri Dann ,

6 11 Im Namen der trauernden Hinterbliebenen5 2 chter , K 3, 9.
ſgeſden

Aufſorderung . 50 9* El kk ann kim. Bernhard feichert .
ammlung . * f1e Gaſtſpiel des Wiener Operetten⸗Euſembles . JTTTCüderung des 8 4

Ntuten beſchloſſen .
15 Die Beerdigung findet Donnerſtag Morgen 9½15 .

4, 9 hier , Mittwoch , den 27 . Juni 1000 56515 Uhr vom Trauerhaufe N 2, 16 aus ſtatt .uu mehr:
be

e Der Zigeunerbaron . die in andee Audl
der Geſell⸗

Speer in Mannheim
bei dem Unterzeichneten ,

25Die gleiche &
hal die

1

4

— piebetholt auf die iſtJang 5 den chtl. beſtellten Nachlaß⸗ Operette in 3 Akten von Johann Strauß .
un ! 9 Aleten 53

pflger anz zumelden, 556880 Dounerſtag ; Bocenceid . Anfang 8 Uuhr .
5

5
1 Miniſteriums

Lambehn den Juni 1900, Man nb 25. Juni 1900. 15aunheimer Parkgeſeſſchafl .01050 75a5de Seite die , wonacd von
Fondursnrfahran. Ugs⸗Verſteigerun Todes - A 9 90 e

deitnge⸗ are ae , die aeue eee
Ai

27 .

ff Nachm . .9,Abends .—11 iihr , HZelge .
5e

5 en Aber Bormittags 10 uhr 97 Verwandten , und Bekannten die ſchmerz⸗. inkt dem Bemerke⸗ dwerde ich in Käferthal heim
liche Mittheilung , daß unſer lieder Gäkte , Bruder , Neffe ,daß eder neu e nach acbaa, des Rathhaufe gegen baabe Zahlung Schwiegerfohn ,

80
und Onkelled ermius und volkzagener öffentlich verſteigern :dertheilung durch Veſchluß 1 Waſchmaſchine 7Amtsgeric 1 hier vom Mannbei 0 pen 2 Junz 1900 01 bayr . Infanterie⸗Regiments Landau ( Pfalz ) Erk je T 0 5 U1 75

1900 No. en
N ainbelt 5255, 05

Kiu
—

55 ee 20 9
gehob 5¹6 Ur Nichtabonnenten zum Nachmittag⸗Concer

euringe r Maunheim, 28. Juni 1900. Gerichtsvollzieher . 0 Abend⸗Conert 500 84. tag 0 Uhr , nach längerem , ſchwerem
fes 15 demſelDen Der e chechreiee faunahung . Abonnenten frei . Leiden im 51. Lebensjahre ſauft verſchleden iſt .Groſſih .

Verſteigerung eines Bei ungünſtiger Wieen finden die Concerte im Sgale ſtatt . Mannheim , 26. Juni 1900. 50508Nrtg

11 Ua, 50 Ae
58871 Der Vorſtand . Im Namen ber trauernden Hinterbliebenen :roßh . A Am Samſtag , „ d. Mts . , 5 91556533 8 Arbeiitsvergebn g . Borm . ½12 lhr , verſteigern Kaiser - 1 amorkama , Lna Wein 90 Holzwarth.

5
Farreuſtall einen zücht⸗ 8Die der arane

8 0 18
0 2, 1 1 gegenüber dem Café

Planlegung ſockeſ W untauglichen Farren u Eber ,
Imperial . Sedde Teanee dgd

erdongeſigg , Vormittegskit ult,wozu wir Steigerungsliebhaber0 1 85Straßenbahn au der Colliniſtraße hiermit einladen . 50³ 1 1 „ Chie 5 Schmeergen , en. Jum 100ö. Sulisch Inn
fie

chen vom Trauerhauſe K 3, 81 aus ſtat

4 *
289 ) N 908 Her 8 Ange bots zur Vergebung . Bere KI 1

( Dies ſtatt beſonderer Anzeige. )10. 25 EL 85 J . . :zirksrath bat in der Sigung 9 Abant⸗ H. Wittmann . LEE Schau .
Aahe eege Gecgeh fſee 7 —0 9

0 ſe * 1 7
7 ECCCe eee anorama am Friedrichsring

TiedBaae c nbenEiſdetet deeſg 10ab, H
8e aggene

0 5 iederhalle .9 6 15 017 1 8 nach Vormittags 1 Uhr , 0 Packet 25 Pfg , Neu gufgeſtellt * 39800
T d 8

2
Maßgabe des vorgeleglen 5 eeee Lulſen⸗ 0 Erfriſchungs⸗ Waffeln 0 5 3 Ode anzeige .Plaues vom 30. Jaunar d. J . AIn eſenten ſeht e hochfein im Geſchmack , 1 I Ut 0 Unſeren Mitgliedern widmen wir hiermit die traurt5 5 igeſtellt erk

12 Genang 7 —ee de 0 Packet Malid
9 E 1 0 61 SAnsS. Nachricht von 999 unſeres Griadung g d

5ir bring et 2enn 9
Zller be

eee 25. Juni 1200
9

Täglich geöſfnet von 6 uhr früh bis zur Däammerung .e e S dee , ut aebe ve 8
eee Herrn Dietrich Mein .Pau wäßrend 14 Tageſ auf Wutt 0 Chocoladenhaus 0 Empfehle zu äußerſt billigen Preſſen mein großes und .

1
dem Nachhaus daßier, z0 g Perſt 0 F . Bücking 0 reichhaltiges Lager in 85766 %% W 5 eee ee , Freund,eee , t kde⸗ 0 eigerung. F I , 3 , Breiteſtraße ,

6 5 1e 0
ahren werden .

Wete en , eeee ee hliſe , Wohzen Shlaf⸗Zinmer⸗ binrihtiugen, mts Wornniagh bredeerpas den 28 . oß
gez. Dr.

8
Skrauß⸗ Moutag, den 2 Jali v. .,

Wir bitten dem D.— Vormittags 10 uhr 0 133 itten dem Dahrngeſchiedenen durch zahlreiche Be⸗— 0 waden Pieſgef gegen Baar⸗ Honig , Harberobe⸗ Und ſti 1 Möbeln, theiligung die letzte Ehre zu erweiſen
Ade ier zahlung zwei Zugpferde 15 chfeinſte 0 ferner eine große Auswahl von Spiegeln . Der Vorste1 ent 5. 3858 3 8

1 7Mndeln , 23. Junt 1900. Maulabem 25. Juni N
Wace be Daniel Aherle 0 3 9. Zuſammenkunſt im Lokale der Siedertafel am donnerg⸗ 5Die Direktion des Schlacht⸗ rückne geg. N —

125 und Biehhofes . cGersſche Bienenzüchterei in 5 tag früh 10 uhr . 565486
f0840 Schaum, Fuchs . Werkte ,Prov . Hannover. 52½ Nmeeeeeeeeeeeeeeee eeeeeeeeeeeeeeee ee FFFFFCCbCCCCCCCCCCCCCobbbbbbbccccc



uni , gemustert

Diederhalle.
Hente , Mittwoch Abend

9 Uhr

im unteren Lokal der Liebertafel .
56518 Der Vorſtand .

Schüten-Geſellſchaft
Mannheim .

Eingetragener Verein .

Mittwoch ,27. Juni 1900 .

Kranzſchießen
Auf 56457

Fold - und Jagdscheiben
mit Amſtände

Aufang 4 Uhr .
Der Vorſtand .

Schwarzwald
Frauenalb

Hotel Kloſterhof.
Neuerbautes , comf. Haus

in Mitte herrlicher Wal⸗

dungen , in hervorragend
öner , idylliſcher Lage .
oſpekte gratis . 54157

chau. Bleichmiftel.
ullein echt mit Namen

Dr . Thompſon
und Schutzmarke Schwan .

Vorſicht
vor Nachahmungen !

29202 Ueberall käuflich .

Fabrik von

Or. Thompſons Seifenynlber
Düſſeldorf .

Cdbfeoll.
Das scbhönste und inter

snsanteste Cacteen - Sortiment

70
Stülok in 15 Sort . ompfehle zu

50 Mk. , 10 Stück zu 5, . — Mk.
Reich illustrirte Cacteen -
Hroschüre gebe gratis bei .

Frfgdr , Huck, Handeisgärtne
in Erfurt .

Allgemeine

ſtatt .

—

u . durechgedruekt

Manakefma7föderdiob.

General Auzeiger.

abgepasste Teppiche
Stückwaare in 200 om breit
Läufer 67, 90 u . 110 om breit

Sehr billig .

Zur Feier unſeres 25jährigen Beſtehens Samſtag , den 30 . Juni a . . ,
Abends ½9 Uhr im großen Saale des „ Saalbaues “

Acaden
56248

ische Feier
mit nachfolgendem Feſtbankett .

Sonntag Vormittag , J. Juli a . . ,

Frühschoppen mit Concert
im Ballhaus .

Nachmittags , in Gemeinſchaft mit dem hieſiegen Regatta⸗verein ,
2 22

Jubiläums - Regatta
im Rheinhafen .

Näheres durch Rundſchreiben .

Mannhe
Friedrich von Baden.

Der Vorstand .

ſner Regatt-Verein.
Uuter dem Piotettorate Skiner Königlichen Hoheit des Großherzogs

Sonntag , den 1 . Juli 1900 , Nachmittags 3 Uhr ,

AXII . Oberrheiniſche Regatka
Jubiläums-Regatta des MHannheimer Ruderelub

auf dem Mühlauhafen .
Eintritts - Preise

Zur Tribüne und Feſtplatz
Erſter Platzz
Zweiter Platz

Karten zur Regatta

* 9

9

Ql , 5, Heinr . Knieriem

Mark . —

Mark . —

Mark —. 50
ſind zu haben am Mannheimer Zeitungskiosk ſowie bei denHerren Baumſtark & Geiger ,

Ad . Schneider , O 2, 5,
G 5, 8, Th . Sohler 0 2, 1

S . Böhm , D 4, 9, und während der Negatta au den Kaſſen ,

DTDie Karten ſind ſichtbar zu tragen .

Während der Regatta :

CONCERIT

Tribüne u. Feſtplatz mit Reſtaurationshalle . Reſtauration a . d. Zuſchauerplätzen

von der Kapelle Petermann .
Alles weitere beſagen die Programme .

55816

Nadfahrer - Union D. . - C.
. ⸗C . Mannheim .

Donnerſtag , den 28 . Juni , Abends 9 Uhr ( präciſe )
findet im Theaterkeller unſere

Monats - Versammlung
56542

Sommerfeſt .
Preis⸗Corſo .
Congreß in Straßburg .

Wir hoffen , daß in Anbetracht der Wichtigkeit der vorliegenden

Tages - Ordnung :

Tagesordnung unſere Unioniſten recht zahlreich zur Verſammlung
kommen werden . Die verehrten Damen haben utritt .

Die Vorſtandſchaft .

—

Einziges

Radicalmittel
gegen Kuchenkäfer

sog . ftussen u. Schwaben

Ameisen u . Grillenm . Brut.
Käuflich bei :

Nriebr Becker , Drogerie , & 2, . 2
und Filiale 15 A, I .
„ Karb , E 2 , 13 .
„ Kropp Nachf . Central⸗Drogerie
Scheufele , F 3, 15 .

daen Keſcher⸗ I , 8 , und
eſſen Filialen in Mannheim ,

Lindenhof , Neckarau , Wald⸗
gof u, Atzelhof . 51490

Kaufen Sie keinen Phonographen , bevor Sie nicht
unſer Mrammophon gehört haben .

Schallweite
Keine Natur⸗100 Meter .

85 getreue
weichen

Wieder⸗
Walzen . gabe .

Jauter9 1 f k
wie jeder
Muſik⸗Platten antomat

Meu ! Für Gaſtwirthe höchſt rentabel . Neu !

Lager ſtets neueſter Muſikantomaten . 34457

Stammbach & Krause ,
Telephon 2215 . Mannheim . E , 5 .

Blumen⸗ und Kranz⸗Fabrik
Carl Frie dl

Sterbekleider
und Kiſſen

Glasperlen - , Blech - und

Blätterkränze .

Srosse Auswanl u, sehr hillig .

55816

Der Vorstand .

5
5

Vorplatz - Möbel
U. Bauern - Stühle
preiswerth abzugeben . 55759

Daniel Aberle ,
G , 19 .

AA

Nellen 5 0
1

ſbe Sllzheking
in zarter fetter Waare , verſ . das
Poſtfaß ca. 45 Stck . M. . 00,
frei Poſtnachn . Pauline Brotzen,
Cröslin a. Oſtſee . 55873

Nur Sanidcapseln! Saaea
Salol , 3 Cubeb , 1 Terpinoh )

Wirken sofort u. ohne Rück⸗
schlag bei Ausfluss , Blasen -

katarrheto . (Keine Einspritz -
ung. ) Preis 8 M. p. Fl. Hauptdepot :
in Mannheim , Kronen - Apo -
theke , Tattersallstr . 26. 38588

Ich empfehle meine ſich ganz
vorzüglich bäckende 48203

Mehle
5 Pfd . ſchon von 70 Pf . 55
Seorg Dietz , % . 8.

Telephon 559 .

Jollerhähung .
I . Juli 1900 .

S
riginal⸗

Benebiotiner
1 Original - Kiste 6 Fl . M. 40 . —

2 „ „ 73 . —

F. Hollwig & 00.

» Bettfedern - Fabrik ,
GuſtapLuftig , Berlins . , Prinzen⸗
ſtraße 46, verſendet gegen Nachnahme

arant neue Bettfedern d. Pfd. 55 Pf. ,
Fineſiſche alddaunen d. Pfd. . . 25,
Beſſerxe Halbdannen d. 5 M. 1,75,
vorzügliche Daunen d. Pfd. M. . 85.

— Bon dieſen Daunen genügen
3 bis Pfund zum großen Oberbett .

Berpackung frei. Preisl. u. Proben
gratis . Biele Anerkennungsſchr .

Pension
für Damen

Privat - Kochschule

7 , 24 . 52550

5 — *

8 1 —

2 8

Produkte : Maggi zum Würzen ,
Gemüſe⸗ und Kraftſuppen ,
Bouillon⸗Kapfeln ,
Gluten⸗akao , bei 55950

Hch . Schmidt , E 5, 12 .

400 Liter
SriIiS

Batavia - Arrac
von erstem Export - Haus

können vor

Zollerhöhung
Transito Mannheim

getheilt bezogen werden .
Offerten unter Nr. 56327

an die Exped . d. Bl.

Rehe
5 ſehr billig .

Braten
in allen Größen . 56545

Ragout 40 Pfg.
Geflägel u. Jiſche,
Hummer, Krebſe.

J. Mnab, E f. 60
vis - - vis der Sparkaſſe .

Telephon299 .
Neue

Joll . Bollhäringe
eue Salz⸗Gurken,

Jol. Maljes Hüringe
ſſt. geräucherten Luchs

in Doſen à M. . 50,
neue Sommer⸗Malta⸗

Aartoffel , 56546

friſchen Lachsſchinken ,
friſch -Hamburg Rauchfleiſch] d

Servelat⸗ und Salami⸗

Wurst
empftehlt 56403

Louis Lochert ,
IR 1, 1, am Markt .

Wein⸗ de

RNoſinen
in verſchiedenen Sorten empfiehlt
ſehr billtg

Georg Dietz , & 2,8 .
Telephon 559 . 56544

Himbeerſaft ,
hochfein . 55278

Ich übernehme für die Rein⸗
heit dieſes Saftes jede Garantie .

„Drogerie zum Waldhorn “
E . Gummieh .

rdentl . Junge , welcherſof. Be⸗
zahlung erhält , findet dauernde

Beſchäftigung . Fr . Vock, J 2 4. 58888

ILIaterricht.
BEHUTZ ScHobl.

D 2 , 15 , 3 Treppen .
Sprach⸗Lehrinſtitut

Für Erwachſene
FRANMZöSISCH,ENMGLISCH
TALIEN . , Russisch ete .

Nur Lehrer der
betreffenden
Nationalität .

Ueber 100 Zweigſchulen . In
den Berlitzſchulen hört , ſpricht
u. ſchreibt d. Schüler , ſelbſt b.
Anfänger , nur d. zu erlernende
Sprache . Probelektion gratis .
Einzel⸗ und Klaſſenunterricht ,
für Herren und Damen , am
Tage und Abends .

Eintritt jederzeit . 4716
Prospecte gratis u. franeo

ETTTTT

2 Ver ertheilt einem fungen
Mann in den Abendſtunden
½8 —½9 Uhr gründlichen Uẽter⸗
richt in Stendgraphte Syſtem
Stolze⸗Schrey . Offerten mit
Preisangabe sub Nr . 55928 an
die Erped . dſs . Blatees erbeten .
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

— —- —- —

Nr . 55985 an dle Exped . d. Bl.

Spezial Teppich - Geschäft

Moritz Brurmlik
MANNHEIM

Im Franzöſiſchen
wünſcht ſich ein junger Mann zu
perfektioniren u. ſucht zur Con⸗
verſation Familienanſchluß eptl .
mit Penſion . 55859

Angebote erb. unt . Nr . 55859
an die Exped . dieſes Blattes .

Ein Engländer
ertheilt Unterricht in ſeiner Mut⸗
terſprache nach leicht faßlicher be⸗
währter Methode in Grammatik ,
Converſation und kaufmänniſcher
Correſpondenz , ſowie gründlichen
Nachhilfeunterricht . Offert . unt

Unterprimaner des Gymnaſ . ⸗z.
Nachhülfe für Quintan .

Wo ? ſagt d. Exp.

Muſt⸗Aulcrugſ
d . B

Clarinette , Piston 2c.

ertheilt dei gründlicher gewiſſen⸗
hafter Ausbildung 51154

H. Rumpf , Muſiklehrer ,
U1 , 22, 2. Stock .

Autictigl
Alleinſteh . beſſ . badiſch . Be⸗

amter , 51 . alt , geſund , wünſcht
ſich mit einer lebensfrohen
Dame vder Wittwe zwiſch . 45
u. 55 Jahr . zu verheirath . Etwas
Vermögen erwünſcht . Verſchwie⸗
genheit fugene Gefl . Off . u.
3600 F. M. an Rudolf
Moſſe , Maunheim . 56524

Wer gibt einem bedürftigen ,
zuverl . Beamten mit ſchöner
flotter Handſchr. durch Abſchreiben
Verdienſt . Offert . unter Nr. 56477
an die Exp. d. Bl .

7 2
Paris .

F. gebild . ſymp . jg. Mann ſucht
entſpr . Reiſegefährten .

Offerten unter Nr . 56460 an
die Exped . dieſes Blattes .

Ein durchaus erfahrener und
hier bekannter

Architelt
welcher eine langjährige Stellung
aufgeben möchte , nimmt jeden
Auftrag entgegen .

Gefl . Offerten erbeten unter
Nr . 56464 an die Exped . d. Bl .

Mk . 1000
gegen Sicherh . u. Zinsverg . auf
1 Jahr zu leſhen geſ. Offert u.

Str . FI . D. 56475

für Klavier , Guitarre , Flöte, M

Mannheim , 27 . Jun

uf
Colonialwaareugeſchäft
mit od. ohne Haus od. Laden
hier od . auswärts geſucht .

Offert . an Diehl , Rotlindſtr ,27 III . Frankfurt . M. 56520

Alte Bücher einzeln wie
in Biblioth .

kauft zu
höchsten Preisen 29708
A. Bender ' s Antiqu . O 4,17 .

Getrag . Herren⸗ u. Frauen ?
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Fr Hebel ,K 3, 24 . 16515

Küferm . Heinrich Berthold
. 7, 9 kauft und verkauft fort⸗

während leere Flaſchen . 41165
An⸗ u. Verkauf von getragenen

Kleidern , Schuhe u. Stiefelꝛc ,
ax Schäfer , Mittelſtr . 84

B8b

Wohnhaus
zu verkaufen .
Ein gut rentirendes Haus in

der Schwetzingerſtraße ,in welchem
ſchon ſeit Jahren ein Spezerei⸗
Viktualien⸗ und Flaſchenbier⸗Ge⸗
ſchäft betrieben wird , unter an⸗
nehmbaren Bedingungen ſof. zu
verk. Näh bei Herrn Baumfte⸗
Zahn , Schwetzingerſt . 50. 56325

Eckhaus
an der Breiteſtraße , für Wirthe
Detailliſten oder Spekulanten ge⸗
eignet , wegen Krankheit des Bez
ſitzers unter günſt . Bedingungen
zu verk. Ernſtgem . Anfr . unter
Nr. 565 26 beföldert die Erp . d. Vl

Gut gehendes , neu eingerichteteß

Friſeurgeſchäft
Verhältniſſe halber ſofort 1
verkaufen . Näh , im Verlag . NBauplatz .

Ein ſchön gelegener Bauplatz
u verkaufen . Von wem ? ſagk
ie Exped . dſs . Blits . 56166

Bauplatz
( m. Baubeſcheid ) günſt . z. verk.
Off . u. No. 56425 d. d. Exp . d. Bl,

Ecekhaus
Spezereigeſchüäft in der Stadt ,
15 Jahre beſteh . , für M. 42000
kl. Anz. ) zu verk . Off . unteßn

Nr . 56426 an die Erxp. d. Bl ,

abenener eg heer der⸗ 58
legwagen mit Gummite

uhl ——ſowie ein Patentkinderklappſtu

e

ree

Nr. 56310 a. d. Exp. d. Bl . erb.
um 100. 07

braucht , ſof. zu verkaufen . Näh,Auf . Hppothet bei Behr , 5. Querſtr . 4, 2. St . 90ca. 40,000 M. zu vergeben . Off . links . —86 —90
unter Chiffre 58494 än die Erp. In verkaufent 2 foch nel8. Bl . 56494

Aae Divaus, 15 82
afen einger. u. 1 Ausziehkiſch⸗Marte Zuerfr . Langſtr. 18, Neckarv . “

„ Hypothek auf prima Obje smotor , liegend , Deuzer
(Stac Hage ) aufzuneh men geſucht . Deehdan Sche17 Nr. 56468 än preſſe billig zu verkaufen , 58501 10die Exped . d. Bl . M. Waldmann , I 6, 9. 118

Hochfeinen
Hypothekengelder 0Czu billigſtem Zinsſuß vermittelt Ogshlae 6
W . Gross , U 6, 27. Flaſchenweiſe , 562

Telephon 1632. 54296 zu verk aufen . P 6, 1, 8. St .

Zu verkaufen
Buchhalter empftehlt ſich in ſ. ein g Pferdeſtarten Gasmotorfr., Zeit zum Beitragen von noch in Betrieb zu beſichligen ,

Büchern u. ſonſt ſchriftl . Arbeiten 1Roots⸗Geblaſe für ca .7 Feller 3
u. Zuſ , ſtr . Disk . Offert . unter 2große u verm⸗ a
Nr . 56311 an die Exped . d. Bl . ca. 100 Quabratmeter 5— ͤä flr Magazin evtl . 90 mit 71* Transmiſfionsanlage . Näheres NOCafe Op Sr . Jungbuſchſtraßze 23, 2 St . 282 6Eine große Waſchbütte , ein

Guten anittagstiſchimglbon⸗ Schlebrarren aad eſchedeh al
5 5 Pfg . Fäſſer zu verkaufen . 36515 2en im Abonnemen

à 60 Pfg . 56139 Drogerie Waldhorn 5
C

Tüchtige Züglerin empfiehlt Ein kleiner gebr . Eisſchrant
ſich im Bugeln (Glanzdüg) 100 billig zu verk. H 4,26 . 58287 15u. außer d. Hauſe . Näh . Rhei⸗ —
nauſtr . 4, 3. St . r. 58453 Verkaufe

0Einf Stickerel u. Häckelarbeft
wud ang . A 1. O. dih . „ Maſchinen⸗

zu verleihen . 40 baBadewannen gar Schat , konſtrukteur er
Blechnermeiſter u. Inſtallateur , ausgezeichnetes Werk für Tech⸗51508 41 . 20.

— ſſee gut 15 5
Damen finden liebevolle haltenes Rad. erten unter

Aufnahme bei Fran Schmiedel ,
9 56456 an d. Exp . d. Bl. erb . 4Hettemme , Weinheim a % — — — . .

Mittelgaſſe 41. 48219
50 erbalſeneShnerwgenö mit Gummireifen billig zu ver⸗ 0

kaufen . Gr . Merzelſtr . „10.
be

eee 5 „„ deſſere Bualifäten
E.Von der Rennershofſtr . bis luno 9 4 e e . m

1955
Bahnhof einen Sonnen⸗ Muſtkwerke , Markt .chirm verloren . Abzugeben 2 be

gegen 8 .
10 15 dteuners⸗ 0 Mlechnermeſſer bt

eraße1 P . bart . 50260
64br f Juffallakehr, J 1,0

Montag im Theater ( Parterre⸗ — 7
Keingang ) ein Portemonnaie kilyfenz. 9

verloren . Abzugeben gegen Breite triſche JeBelohnung p1 , 7, 8 Tr . 56468
uchsſtute, n6

Samſtag Abend ein Venelalt 10utschermantel pferd , 7 Jahre , 1½jm groß , für
von Friedrichsfelderſtraße bis ſchweres Gewicht, truppenfromm ,
Neckarauer Uebergang verloren .

1 und fehlerfrei , angenehme —
Abzugehen im Verlag . Hänge , ſchönes Aeußere , zum

— — 50 Preiſe von 3000 Mk. aus dem

Grkunden nneElut zoglichen Hoheit des P——
—

5
20

eee
1115

v. Baden weil 11
40

eine TFaſchenuhr zählig, zu verkaufen⸗ —Gefunden auf dem Wege nach richten an die Hoſ⸗
Sandhofen . 56364 ökonomieverwaltung ,

Näheres Böckſtraße 16, 2. St , friedrichſtr . 28, Karlsruhe i . B.



Mannheim, 27. Juni .
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1 90 he nebſt Zubehö 2f
miethen . 5 2 8 11 5 Zimt.

unt . Nr. 56 Näheres Büreau im Hof, vech, Näh⸗ 17. 5604 zu ver ! ell.igtetim 1 5
1

4 St fend11 Erl 5 f1 Fohrling Ig .

ößl. Lin
1. Juli ein P 5, 2 u . 3. Sohtdut Wohnung 8 . 135Zim 151.50 . —

va
mit ſ r Handſchrift u. guten mo Immer 28 4 Saagen

Badezimmer , 195 IN f Stock, ſchön mbl .Mmer ,
dentral gelegen

Dubla ch E Bof , und Zubeh ör för zu berr
8 1 6 , 2555 imet , ſep . 1880515/17 . 25504

5 per 1. Oktober die Wohnung 18 565 0
es Herrn Notars Kuenzer im

ſof, oder 15.d . Exp

2
2

n Pagr9 20
pferde, mittler
Aund z

äft 2
8

1 iten Stock, beſtehend in 7

bf 1 1. 15 1. Fuf 2561922
＋ 1 1 9 7 per Juliz. v. 56192Irl ſin größeren und 2 kleineren Zim⸗zaden 1

Auf 05 ga ſuch.
60 Zim . ae in 155 Nähe des n Badezimmer , Küche ,

8
13, 23 ae möbl . Spaeeh15

755 1090
as

10wird elner ⸗ Bahuh ͤ gelegen . Offerk . mit ädchenzimmern und Keller z Ein Haus , A mit 8 Zenſ. zu v. 54 10gentur 1 ein Lehrling
unker Nr. 56479 an 1 l

kann
Hür bis 5 möblirten tmern und 1 Tr hübſch möbl .

nbſtr . f ge⸗ ieſ be
15 1

505²⁸
r Nachmittags zwiſchen 3 u. 5 Uhr Küche, im bad . varzwald , 95 Zim, an beſſ . ſol . Hrn .wWie 8 0

7 —
werden 50147 Kilometer von der Bahnſtation bis 1. Juli preisw . z. v. 561825 age ? 2 eee gelegen, iſt für 175 f hübf

Hoth . 6 lage M. tock, 1 Fimmer, 51 1
5 1 Treppe hoch, hüb2u 121500 , Ceutrum der Stadt od. R 665 3 Küche und Vube⸗hör Mon

ort d leiuiger Be⸗ 9 % Y möͤblirtes Zimmer 99708 N 0 d . Neckarbr .zu miethen geſ. bis 1..Juli zu vert —4436 1 er 0
i

00 zu 9755 vermiethen . 55984
9

15
eren iner Nr, 7 2 . St . 5 ſchöne Zim. —

—
part , gut mbl. Zim . 9uen⸗ d Herules be⸗ zum baldieen 0 Ne rWbeb De latte 8 25 u. Ki iche nebſt Zube⸗ 1 595 25 5

Yzu verm . 56454iefel ſere 85 gemgnf dte f
1 dder 2 hülbſch möbl . Zim , er 15. 8 hen U6 , 7, 2 Tr. I, mbl . Zimmer16515 gewanble Verk paxt , oder 1 Trepp. , per 1 1Näheres 3.

mit 2 Betten zu berm. 56069Hold de ibegt eſucht . bg. Wol 25 — —hold derLuzuswaar 3 9
Abg. Wohn. 2 Zii 1 un

Böckſtr . 5, ſchön idbl⸗ Balkoft⸗ 4ſucht . Dauernde Stellung bei be dieſe Aier Nr. 56499 8595 40 u. Riche m. or oh. 6, ring 21, ſchön möbl. ] zim . ſof, zu verm . 56098an die Expedition .
Werkltalt vm. Näh . i Lad. 58

Jimmer , evtl . mit Klapier , per
1110 0 15 i5, hohem Salair . Sprac 9 0

0
FTTTTTCC olliniſtr .18, part , links, Nähe 9

f Ber
Juli zu vermiethen . Lage zur Cſelen 15 encdtaphlerddl 95 vehrline Wahnungsgeſuch. 14 , 20 980 Süädt , Bahnh . Daunh. u. And⸗ des en 00 See5 119 Kheine Veamtenſamilie ſuchts “ Zimmer , Klche, Manſarden⸗ wigs9 . ſehr bequem . 56297 A nit Peniſioltldung⸗ von ee öſtl. zindmer , bis Juli zu vermiethen . . 155 1a 81 I mbl . Glez per 1. Juli zu verm .fahr 1 e 5 5 256152 30zarrenfabrik Näheres pärterre . 53646 mit Penſ . zu v.

Colliniſtr . 20 , 2 Tr retten unt . Stadttheil .Oofort geſucht mit Preisangeabe0 0
pebition . unt . Nk. 565 6 a. d. Exp. 95 Bl. . , St. , 4 Zim , U. Tr. , 1 gut möbl . elegant möbl . Wohn⸗ u. Sch2

— 1
5
95 24 Küche mit Zubehör B 4. 5

9 Wobi i . Schlafz . zimmer ev. mit MiaferbendeLehrling 8 lunger Kaufmann s 1.bis 1. Auguſt zu verm . 586507
5555 5904 Loort zu vermiethen . ——25ſucht auf 1. Juli volle Peuſion U 6, 4

8. St 5 Zim , Rüche Dalbergſtraße 50
2. Skock,S i f SRag.Nähe Bahnhof . Off . mit Preis

901 Pibeh, 29 5 Wu 0 3 21125 0 Bim ein möbl . Zim . 55682
ieee Eichelsheimesſtr . 20 Park .

Liebe zu einen
56419

Schneider , mit guter S hulbil dung bei ſof.
Honorirun Jach . au Sch. 5poſtl . N18 in 9 früher J9 , 26
Sppenſ 0 3heimter , 7 , 17 b, Wein⸗ — — mit Penſion zu verr miethen . 8 chönes au bl. Park⸗99 E0 Ein geſſel16Mädchenen erbedlg Branuſweinbrennerei . Ein roßes NagaziI U6, 1245 Ftiebrichsring , f elüf, möbl. Sianer Aönen A de 5 5.Ge⸗ Maun im und

Un⸗ zu lei1010 Pflege einier
lei p. 15 Auguſt ev. ſofort zu 1 8 3 8 9 eent 5 —5 19 5 Fr. 2 bübſc ſolort zu vermiethen . 5924 75egend 6461 e und enten f

V Zu Oet. e 0 Tr . 2 hüb 3 Töö⸗17 Hegee

15 5 Dar id ent
Sohn wedg rn von zu vermiethen . 56490 04 , 200 mbl .Z. an 10d. e 25 Peuj, 55 13

970 —7 zugros⸗J ft bei ſo⸗ Näheres im 8. Stock, . 2 Herren bis 1. Juli zu verm . 55851 8 16 7.
inſtr . kel][ Gute Zeugniſſ geſucht —

—

G zu vermiethen . 3627856325
Näb ˖ 9 ne Folliniſtr. 18, 4. Tr. , Wohnung ein ſchön möblürtes

Aö
käheres in de 5 In . ⸗Freiwill . 5 mit ?großen Zim, , Küche und D 5, 6 Zim . 1 Treppe hoch Luiſeni 30 mcnee 1„ Ein Mädchen zum Käffes⸗ gugt Ne 0 7 Abſchluß an rühige, ordentliche ] zu 500 en. 855975

5 56506 12
8

34, beleſen gefucht . 56884 bſtgefſchriebene Offerten sub F 2, 4 Marktſtr. ＋2 4
Familie auf 1. Jult zu vm per I. Juli zu vern 56506 15Stock , 11 59 e . ese ! an die Exped . dſe Zig ] gwei eleg . Läden zu Eichelsheimerſtr . 30 . 40 , 3 4 2 1 deee , 10 , I. Clage, 5ilhe

8. Stock,
Gewandtes Mädchen , welches erbeleen. *56388

vermiethen . 56492
Zimmer , Küche , Maufarde and 9 rechts , fſchan

möblirtes
1ge 272 gut kochen fann und alle häusl . ltr ein hief bedentendes Engros⸗

85
uder , U 8 1. Zubehör , bis 1. Okt . an ruhige 4. St . ein ſchön möbl . Zinr⸗ Wedbne Penſton zu vm. 18 15 Ein Anger Maun Arbeit verrichtet , auf ' s Ziel ge⸗ Ugeſchäft wird zum 1. Aüguſt endev ,

Familie zu verm . Näh , park . s66l8 iner per 1. Juli an 1 beſſeren Janlenſ 90 hübſch möblirtes
1 7ngen Bſeeg ber Peiwatennd⸗

ſucht . B 4 1 pärterte . 55271 ein junger Mann mit der Be⸗
Eigelshennerſte 40 ,T ür Lerzn zu. Berznieihen . dr Lumehſtt . 22 Part,⸗Zim . ver 3

1 * Privatkund⸗ meeinf frei 187
8

vermſet 5611ʃ
unter ichalt 910 e 19 910. Fi II 6 Einllle erin 95 Bebtde

Fih u. Küche , 1 gr. Zim . D 8 Suiſenring 7 8 Tü. , zwei 1. Juli . vermiethen . —115 3. Bl. dten eventl. Fi 10 5 geſucht , ſlg 49 in due dehte ge
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—
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1 Hri 1, 8 Schlaſzim an od. hübſch mbl . Zimmer per ſofort 1eeeeeeeeeeee den aufs g1 l S r ine ſchöner Laden mit großen Schau⸗ 2 Herten zu vermiethen. 56320 an Dame oder Herrn zu verm⸗
— ſinden aufs Ziel gute Stelle . 55 on 0fenſtern , Gas⸗ ſowie elektriſche* 54621 Fr . Schuſter. J 2, 2. 7
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Ein Mädel en

e Feieee 9
5555 1 9 151 2 E 25118 S. Per . Jul3b .

Nheindammſer 44 Slun, 8er 8 ling mit Berechtigung zum Ein⸗ Näheres bei Martin Mayer , ein möbl. ] onbesHenen1 5 5 Arelwilligen⸗Henſt Bangeſchäft, T 6, 6 14 2 Treppen hoch eleg . Woh⸗
7
45 mit ſepg⸗ ul beſſ . Heren ſof. zu v. 55291platz nee en zum

Auſiu⸗ fferten unter G. M. 52908 au Spelſel, Zim . ,2 Balt Küche , ratem Eingang an 2 ruhige Nheindanniſtrſan geg hohes Einkommengeſucht uljus Jahl 5684 deei hohes t . 568475 Speiſek . , Badezim . , Magdk . , Herren

1
zu verm . 50086 Nähe des Bahr8885 1 e 2Keller , Speigher ꝛc. , Waſſer⸗

ler, 2 . chromolithogr . Kunſtanſtalt8 „ . . ,

17, nächſte
8, feiſt möhl .

Tr . möbl , Zimmer ſean u, Schlafzim mit Schreſb⸗
Näheres im liſch . ſofort beziehbar zu v286188

Rped. Dieſes Blattes

leitung , Gas u. Auſchl . an
das ſtädt . Glektrizitätswerk

Furean
Nenner 86520 Akademieſtr . 8 .

ze. per Juli ev . ſpäter zu v. Aheinauftz. 6 %
3. St . 4 L

nihl,
vert ,

Nrbet als Bureau 2 große Prels 1200 Mark. ein mbl. 3 Siur an Herren zu verm„A.
fängekek ( o

ammig
für häusl . 9090

175 5 ( . 5 1 hele Farterrercem, 5 F4, 54, Qrzu verm . 50382 „Seckenheimerſtr . 10, 8 Tr⸗gi es wee berenanhen eneepe 18 Ein Urm
10 0 ee e e 77VV

1 1
0 ſofor t geſucht . Mädchen fft gegen ſof ahlung per eand e ddrid Scke 10

105
F 45 1 5 21 2 ſor lich udchen fur egen ſo orttigs Bezahlung per IEBuüreau , Iimmer , 0 1 5 6 5 enſtraße , 2. Stock . 55603 ] Seckenheimerſtr . 86 4 91 P7, . 1„ 15 gart 5 Stock heimerſtr . 36, 15 J verni. 7 A ſthe

111 elegantet 1 5 1 ch mbl
ein möbl . Zint . ſof , zu v. 56445

52 85 eten u 56134 RA 4 „Zübehbr ] F4 . 2 56025 ] Tr altteurſtr . 5 , möbl . Zim . 5
—

IW KX5 0 r 8
bean gadee 7 13

5 8 per . Juli zit verm . 54215 — —5 Zuree 1 55 551 0 ſehen. aun e⸗ 1. ehn . 5 9 im., auf bie tr. Ein freundlich utdbl Zimmer 5ilfe z der 1 15 815li geſucht Wi ſafeen Ach. Schlar age geh, , zu 56505 mit ſept . an beſſerenEhiſenring 24 . St . 58471 welches das Bügeln gründlich Nhennme 41. Tel . 939 . f 9 Treppeff größes Heern der l. Jult zu vernt , 50 8, 1 chön inbl . Zimmer Näh. 8 3, 5a, 4. Stock . 55429
Gontardplatz 3 u . 4, zu W2 en 50514] Möbl . Part,⸗Zim , a an⸗für Hausarbeit ſofort geſucht . 75 9

ſtäud. jungen Mann
15 v.43

17 7 0 1 an the verſch . ſchöne Wohnungen mit 3 Tr If mbl . Zim.26 bi e , Balkon u. Erker , 155 immer , 64 , auf 1 . Juli z. v. 501 % 25 eee 6, 28 . 5Ein ordentliches Mädc Pretoria , 2. St . ſüche , Speicher und Keller per (— 1 Treppe , ſein inbl , r 9Sill l alt ſſches 0 Dchel 2 9 l
Ende Juni zu verm . Näh . int 6 4, 4 Aane für einen7 Auch iſt daſelbſt eine Woh⸗ 15das ſeloſtſtänvig gut kochen Junger Mann, 85 4 Aelter Au Küche zu] Part . Gaden ) od. 1 8. 17. 55969 beſſeren Heitn ſofort od. 1. Jull

1 BSarbe
7 888178 Sc gegch

it berzehe miit genntniſfen der dopp. beuukethei 56470 Vontardplaß 6, 4. Sr — 1 zu vermiethen . 58980a 57 177 ltung, firr mer u. Kſtche bis 1. Septbr . ., 1 ſch. 2
a Sin beſſeres Mädchen für haltung , firmer Nechner. lokter Zimm 5 f . m.füchtigen D

10 Hansgr1775al8 Correſpon dent, geübkauf Schreib⸗ zl verm . Näh . 2. St . 56487 64 , 17 Bett . 2 — 256006No. 55228an die Exp . d . Bl. Ziel geſ . Näh . 77 5,2 . St . 0 Steſograpd, in ünge⸗ ontardſtraße Nro . I5a , 717 11 5 .—— — derree ee ——
er Stellung als 5 5 ſchöne Wohnun 8 Zimmer 1. 65 1 15 J 95820 Näh. im Verlag. *56293chen zukleiner 3. St 1 5 95 per 1. Juli 3z. v.9 Uf

1
3 7 256429 5 kturi ſt 0 3. 25 S 2 5 im. Küche , und 2 Iimmel u. Küche 5 51 . 3 .Auf!11gr er 0 7 und Küche bis beper 1. Juli oder ſpäter zu verm. ⸗ 67 390. Ir ſchön in

900 7
in 110 Eiſenwerk , wünſcht Auguſt zu verm . 56451 Näheres im Laden . 56027 2 d. Str . 3 v. 9 0 möbl Zim für N. 10 . —

er Handſchrifk für n eneeee15 rene Ordentliche75 Mädchen 0
Gutſecsalde Pitt ſöſchaft

119 der Seenen ,
möbl . Zimmer

an jungen Herrn zu verm .8

ſeinen ten zu verändern .
0 4 1

8, Stock , elne ab.
2

Näh . Bahnhoſfplatz g, II.ein fein möbl Zim . v .Näh. lat 2, H. dezg
Gefl . Anträge an Alois Luft , geſchloſſene Woh⸗ Kaiſerring 30 4,22 zu berm . 88480

M Zimmer aff ein
halt von 2

Mädchen
8 5 auſtändigesFür den Ban einer Fabrik 1212 15 „ Rudalfshüttel , Teplitz , ang

4 39 8 Küche und weeneee Küche —
19 15 ant t 5ton wird ein enetiglſcher Bauführer — 5 Böhmen ) . 56445 Zubehör per 1. Juli zu ver⸗ u. Magdkamm , per 15 . Septbr . H5 11 D mbl . Zim , an
vm. Näh m 3, 15, 5,zen, mit längerer tis , flotter Geſucht Keltereaein⸗ — ſt. Raufmann , derh , Ig. mielhen . 8 zu permiethen . 56455 192 Lig. Mann z. v. 88450

zwifels —e Aürbender 2
ler, 5 hen Gehalt 1 ſtehende Frau Zeit 0

5
der Cofonde Näheres im 2.im 2. Stock . 53610 Näh . BrauereigeſellſchaftEich⸗ 5 3, St . , ein gut möbl . 83em. 36219 9%in kleine Familie drauche ſelhſtſtänd , thätig , ſucht FF8 6a 4. Si Zimmer] baum , Kätferthalerſtraße 164. 1 75 6 Zim . bill. zu v. 565 29 5eter

. 56466 dauernde Stell . als Facturiſt , 2 zu verm. 56481 Luiſenring 37 , 4. St . per 4. St . , ( Jungbuſch 75mit a0 1 llet „
Bl.

5
Lag zc. ev. auch als Reiſen⸗ 4. St 3 Zimmer 1. Sept od. 1. Ikt . Wohnung I8 , 371 ſtraße 8) großes 155 ee ee e, 5res 219 f. d. Exp. zu richten . 5

e
der ; aud9 würde derſelbe 2 624, 16 und Küche , abge⸗ 70 5 Zim . nebſt Zube zu verm möbl . Zim . zu verm . 55862 15 6, 9/l , beſſere Schlaffelle2 gerl . Iiligte i 11 8 i 1ir 9 5025 Fille1 i1 gage Aban 1 10 Filigleübernehmen . Caution zur ſchloff, ,ßer ſofort an tuhlge Näh im 2. od. 4. St . 56528

Jda, Zim, , part . , ſep.

. 1. Herren ſof. zu v. 88071ein ＋ Wälfnon
Jul 99 . Leute 12 —

52529 Duiſenring 53 , Wohnung Eing. , zu v. 5591677
2 We Schlafft . inkt

en. abt; ſofort gei
10 56442 Offer 2 im . u. Nüche part . 3 Zimmer , Badezimmer ii. 2 . St . , ſchön mbl . F6, 1 2 woſt u verm. 86406515 Wagenfabrik beer 8521¹8 an die Exped . ds⸗

85 II 2,91 1175 Bubeh. p. 1. Sept . Küche zu vermiethen . 56496 J' 7, 123 ine, e Eingang
3¹ 70— ee

N. rlingsſtellegeelle kſuch. 1 e aen
Mollſtraße 10 nach dNingſheper g He8, 33 Safeh fel 1Aeli 3. St . , Wohnung mſt 0 Hbſch . mbl . Zim per vermiethen 55870 9

— Aügeket Hausutſ rt. —. — H3 , 7 2 10 Neubau , ſehr ſe uezdohnungen . . , Höſch1 58 8 Ein junger Maun aus hieſiger , 6Zimmer und Küche 2I . Juli zu verm . 5581467 geſucht , v. Schilling ' ſche Ver = u reinliches Mädchen
achtbarer , chriſtlicher Familie , per 1. Juli zu vermiethen . je 5Zimmer , K che, Babezimmer 8

P 6 patt , 1 Schlafſtelle 9Ealtung . 3 1. 5081 J für beſſeren Haushalt bon
welcher Enude Jull, die hieſige] Näh . Lederbandlung . 49105 Jnd Zubehör mit ſchöner freier

K 1, 14
2. Tr . ein fein Au verm . 55985 70

Waltung . — — 1 2 Lenten tagsüber geſucht facher ber B dechl Zub Ausſicht per ſofort bder ſpäter K möbl . Zi mmer bis ee 170Nih - Goether 12 . 1 . 0 5 II4 , 16 187 der AZalb: zu verin . Naäh.
. 7 Julk zu verm . 456488 35

Hianet
5 abiedfeldfraße 14, 2. Stock , Tr , en ſchön inbl . 1Gesucht ſig05 gene gaeleen de H 75 13 5 930 5 1 mit 8 Unde Zimmer 12 .

Alun. zul vebn , 30965 2
10 Ful ein ſolides Heädchen , eisfg , welche 2

u. Keller ſo
1 und Küche, beſſer ausgeſkattet ep. 2 See 15 7, 19, part . , erhalt . iſr . uireNäh . 2. St . rechts . 2

zuſammen m. Mädchenkammer J. 12 , 1 möbl . Zint od, Damen gut , Mittags⸗ u. Abend⸗
chen kaun und neben einer] mit überſeeiſchen §

g die eine Lehrlingsſtelle . 58299 J 2, 4 ee 50 See am kleine Fam . zu perſt . 88584 glich einzel zu Wa e 54974 tiſch bei eiller beſſ . Jaullie 2258
585kichtet . 55508] Offerten beſtebe man zu richten 0

elne T 4, St, , ein 11
25

565 reppe Tfeln „ ein anlſtän⸗7 2 zshafen , a. Rhein ,
unt , Ehiffte A. K Nr. 56290 an zu vermlethen . Aheinauſtraße Ao. 7, L 14. , 3 möblirkes 3b 0 4. 21 diger , junget Naun01 2. 15, UI 3. 5 e* cht 1g e ! u ds. Blattes

Mädchen
eille Part⸗Wob⸗ Hübſche4 , immerwohnun Um⸗ ro 1. Juli zu vermiethen . 55767 in Koſt und Logis geſ. 5021g 5J 4a, 16 nung zu v. 8821 ſaude balber56509

ch⸗
er·

15U
4 4

lber per 1. Juki zu Tre 2 Trep , gute Pen⸗Bautechn 111K 99
K 3 1007

4. Stock Hinterh . ,
3

Uhethen Preis für die eaſte 114 , 20 mibl. Zim (iohn. H 3,. 7 ſiolt 15 1 575 7 chönes , gr. Zim . ſs Monate 4 M. pro Monat . U. Schlaſz )p. ſof, 0,Jp . 3. b. 2 5
Leute , Auch mittag⸗ und 0

7
*

Juugehe genbetebereine haugewerlechule Mfädchen flt anältere Perf ſol zu vm. 37½% Näh . E , 1, imLaden . 55880
Abenptiſch . 35378

ae
5 über 7 Tt. , mbl . J .besucht haber 88, im Hausarbeit geſücht . 56376 95 2. Stock , 8 Zim a

5
ſ amSchloß⸗ 9 aids N 1 Treppe , guten

Sücht naben mu 1 5
A , 18 , 3. Stock . L 15, 9 Padezim, füche Nennershof ſtr. b gare und M 25 1* b . m. Peuſ . N4,24 4 Lärgerc Mit⸗Entwerfen „Voranschlagen Mbe Znidbl . iltt elntesEin junges Vicdchen von 17 Magdk . , ſof, oder per] Nhein , 155 oder 4. Stock , tags⸗ und Abendtiſch , 55064u. Und ſteehnungssteſſen un - 16—18 970 179 95 gelucht. ſucht Stellung als Geſell .i. Ott zu verm . Näheres oa nr M 165 Zubehör ,

M 710
1 7. 26 , 2 Fr r . guter Deilkags⸗3 badingt geubt , fur Bürsau e Abr. aabeer ſchafterin oder in Familie eeee Olfober zu deim, 25 N N 3, 16 , Penf. z. v

mbl. ene u.Abendliſch für 59 Herren . 875

5
und Bauplatz gesucht . idchen a.Ziel mit Kindern z. Unterrichten⸗ 0 3, 10, Kunſeſt Nah . bei Hch . Schlupp . . St .

N 6 6 80 ba 5 7, 32 Sohriftlione Offerten mit Stg . 9. 546407 Allexerſte Referenzen . 3100
5 5

2 5600 % an einem guten bürgerlichen 51 1 4. Stock , Wohuung von It zinger raße 2. St , eiß feln 3
urzem

ſſee wedcken
Näh . M3 . 6 , —3lihr .

5 Saneden. ſchöne Wohnung , 2 St . 9, per 0 67„ 30 . möbftetesmer “ Miklag⸗ 1. Abendtiſche Jabe des Alters u. der Ge. 55
r Dienſt⸗ 8

elh ſen 553221 1. Juli zu Zu erfragen daſ mit Balkon an einen oder zwei kheiluehmen. 56362 5e ohe an

ſne iceerg Näh. 2. Stock ts . Oder.B 2. 21 St . h. 54703 Herren zu
üſg n

1 8 bo e E, pärt .
J, P. Nr. 56285

— erstr . 155 0 imbbl. Zim. rechts, können einige Herkn alt 15 5 Hoffmann 8
100

0
Blattes .

8 0 6 6 *
2 ntbl . Juun. ( auch für Wohnung , 2 Batnet 1 1 0 1. 13 8. Etage l. z. v. 55325 976 Mittags⸗ und Abend⸗10 Baugeschätt , 8 25 .

5 1 Bureau mit
Schſaßz, auf 15. Juli zu vermiethen . tliſch Theil nehmen . —55Stadttandiger

15
aaeeſe5 5 Od. auch mit 2

2
Aulv.

5
Näh . im Laden . 56484

9 . 112 ſch . eleg . Zim . Guter bürgerl . Mittags⸗ und 73( Ka Seckenheimerſtr . 68,1 9 per 1. Inli od . Abendtiſch können noch einige5 Hausdiener wwohn, 905 19. 1 5 0 7, 18 9 Zimmer , n . Küche 105 9 9400 Lrüher zu verm . 56911 Herren theilnehmen in und 2 151 miethen 5 es ut ] Küche u. ſ. w. 125Sepike oder Näh P5 Nr. 15/16 , Milchladen , rn dem Hauſe . 544461 185 iie eeeeeeee ee
Swei

67
1 möbl. Part⸗ Zim⸗

Seauzer , 18 .717 19 , Geſchäft .
Mädchen

2
Zimmer , 0 5, 17 3830

5 56308 1 7geräumig , guf möblirt ( Wohn⸗ Mitta 91indet güte ſellüng . in ohn, m. Kiiche u. Zub. 6 5 Sockwohmung v. Und Schlafzi immer , event . au 2 Tr . hi, hübſch mbl . 9Packer 5828 EI Gb . Nähe des Bahnhofs od. Lindend . P2 , 4 5 1. Okt zu v. 58190einzeln ) iiß ruhigend Privatzau 67 13 Zim . e enge kann maufortwährend bekommengeſucht . 50581 „aln Mävchen aufe die geſ⸗ OfßznuitPreitang unt a. . ] Nib be K. Schmitt , 4 1 5. zu vermiethen . 1 77
0 ir

gn
n ze dareG 7, 24 , varterre . aas Eigarrenladen Kauſaus . Nr. sges7 an die Elped . ds. Bl. eeeeeeeeeee Näheres L. 12 , 9 , 3 . 39 Zim zu bm. ee parterre . 46 0

küchtiger Arbeiter d18
55Fam. ſucht p. 1. Okt
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. ＋,
7 Breitestrasse .

Wegen vorgerückter Saiſon e e ich auf

gelbe Schuhe und Stiefel einen Rabatt bis 2u

—

Aale ee ene l , 8
. E bee. ⸗ Eng 4 ul n

— 5

5

el,eei leatge Sommer - Saceco ' s

998
Jagdtueh — Turntuch — Lustres

von Mk. . 50 an . von Mk. . — an von Mk. . — an.

Linoleum ,
Zzurückgesetzte Muster in nur prima Qualität , um zu räumen , verkaufe ich 0

zu folgend billigen Preisen : 85
2 Meter breit , per laufenden Meter HMk . . 50
90 em breit , Linoleumläufer , Qual . prima Mk . . 00
67 em breit , Linoleumläufer , Cual . prima Mk . . 50
Abgepasste Linoleumteppiche , 200/ %250 Mk . 13 . 50 55
Abgepasste Linoleumteppiche , 150/00 Hk . . 25

8 u. 8. wW. 54219 —5
Ein Posten echte Auflegerstoffe für Küchenmöbel zu belegen , staunend

billige Preise .

E 4 . I . M . Gold , E 4 , I .
Ecke Fruchtmarkt , neben der neuen Börse , Eeke Fruchtmark

C. Menke , CiI - Ingenleur
Maschinentechnisches Bureau .

Gutachten , Taxationen 49040

Wurec engein Patentschutz .Telephon

1727

Nerren Uunfeclion
Damen . Gunfeclion

Aleidersiaſe
ete , ete .

zu billigsten Preisen

auf Abzahlung
unter leichtesten Zahlungsbedingungen .

Julius Ittmann ,
H 1 , S .

Mannheim , Kleinfela ?

empfehlen ihre 1900er Modelle in bekannte
abſchlüſſe ꝛc. ꝛe vorzüglicher Ausführung zu 58680

4 4 e . 42196
8 5Julius Körber , Mannheim . L 4. 5. erstaunlich billigen Preisen⸗

455
Eisschr änke Besichtigung des Musterlagers

Export - C für Haushaltungen , Hotels , Reſtaurationen , Flaſchenbier⸗Handlungen , Metzger . . in der Fabrik jederzeit gern gestattet .
fur Deutschen mit Eisbehälter , oben , an der Seite und in der Mitte herunter⸗ .TT—ʃ •᷑ —L00

OCognac , Köln a . Rh . , gehend , ſowie Buffets für Reſtaurationen empfiehlt in großer Auswahl die
Se gleleber Cte bedeutond bllnger aſs

1 —. — F ö i5ff f f 0 0 2 voſgß !Vorräthig von M. n bis . den E faß 1 IN 0 b 8 f 6 8 88

Fdld BUNEUTöfSERAEWHNUN0
Scholz E &öring

HEIDELBFERG
Tieſbohrungen nach Wasser

Ausführung von Rohrbrunnen
nach bewährtem System

Projekte und Kostenanschläge
auf gefl . Verlangen

53932— —

I1500 Stück
fertige Zimmerthüren mit Futter und

Bekleidung in allen Größen ſtändig auf
Lager und zu den billigſten Preiſen zu
verkaufen . Liefern von Brüſtungen , Glas⸗

5 feinsten Medieinal - Marken bei Herrn
Trambahnhaltestelle . 2

Jean Reinardt . Hieitestrasss , 8 l, 7 . Alexander Heb erer
40 4 , 13 dee , 0 4 , 13— —

1Damenddeider und Mänte !

Dl. Theinhardt' s Neckarauer Landſtraße . en 0 nach Maass , aun
f 3 GMarantie fülr tadellosen Sitz . 925ALindernahrung Dekail⸗Verkauf und Muſterlager (Veukeiten in Stoffen u . Besätzen . !

enthält alle zur Normalen 0 2 , 2 Paradeplatz 9 25 2 —
2

5 Entwicklung der Säuglinge — — — — — — — — —
— — 8 7 I1 l 15 N 8 8 80lerforderlichen Nährstoffe .

1 4 *
8

8 — 2
I d 5 El 8 dl

5 E 5 12 54962 fehlV 2 3Bade - Hüte und „Hauben in jeder Preislaggund Drogerien : 52840 . 5 N 3Badewannen u . Waſchbecken , zuſammenleg 9— 8 8 Bade⸗Schwammtaſchen u . Reiſerollen . e*

ax ngelhard — 8 Reiſekiſſen , Bidets , Reiſe⸗Irrigatoren u. Seiſendoſb “5
22 2 2 ＋

2 8 Hill & Müller i

— 725 55 02 Gummiwaaren - specialgeschäft .
5 2 2 8 Kunſtſtraße ,f b. 9.

Aagepken
0

* 85 S 0 2 während des Neubau ' s 0 2 1Elektrotechnisches
5 543 unſeres Hauſes 5

Instalatonsgeschäft i
N 5 nilch. Ueberall zi — Weit 1 8 5

8alddünsg Bade - Anzüge ]
Specialitat : Baden - Badener Thermalwasser

Dade - Tüch
Tolophon . . fhaustelegraphen-Anlagen . an aeglerſeee

ee
8

8 Vorzügliches Aur⸗ u . Tafelgetränk , äußerſt angenehm ſchme⸗ in allen Grössen 0Von I . Juli ab : in meinem Hause ckend , 15 00 0 be „ empflielit
Iiedrief

54761
De von ganz beſon irkung . Näheres dn roſpekte . riedrie er , *fandt :A. Vogel, Baden - Bad 1fheinhäuserstrasse 8

Erhältlich in den Awpcheren und e ſüonte in alen dotels und beſſeren Re⸗ fUnzere Einrichtungen zum Vernickeln und ſtaurants ; ferner beim Haupt⸗Depot für Manuheim , Ludwigshafen und Heidelberg :
9und gebrauchter Gegenstände Wilh . u . Friedr . Kuhn , Mannheim, F E , 1 .

2
5 Telephon 1865 . 54702

fEsch &. Cie. , Fabrik Irischer Oefen .
Werfea i Peter Rixius , Mirkralwaſſergtoßhandlurg⸗

,Annahmestelle : B 1. 3 .

Iu miethen gesucht 5 öJahaber : Ludwig AdolfSillib
per l . Ootober ds . Js . oder I. April 190l , Wee Mannheim .

grössere Büreauräume pilnss . gegriles . OH= 18 .

Damen - u . Kinder⸗Wäſche ,

10 —11 helle Zimmer mit 80 Bodenfläche 2 Smaliger . Lersueh dberzeugt , dass van Hontens dacao far den agllehen SSDade weiße N. farbige Anterrocke . 9
von oa . 250 Om. , möglichst ineinandergehend , Sefdnten rorzuzlsnon ist . Er ſet nahrhart , nerrensfarHend und Stets Waſchkleider u. Blouſenſtoffe .Nohisehmectend . Weſters ddis ſloſonts 61t u 1＋—0 2 5parterre oder Treppe hoch. 56465 wolss . Van SS3 805 2 5

Gefl . Anerbieten mit preisangahe werden dotaanton goanbnenDen . gef ſo8 dννονννανοννZGddd borgt glonte for di gute Cudrg

unter Nr , 56465 raschmöglichst erbeten :

— — — 5 3
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